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Vorbemerkungen. 

I. Imma tfikula tionsfristen. 
D.ie M~ldungoll zur ~mmatrikulutioll l~aben im Sommel'scmIJslo,l' 

UHu vom. IG. April his znlll 8. i\lni it11 UJlivc,:siiüLssckrctariat, unter 
Benutzung der dort, zu erhaltenden .Allllleluckul'L~n, persi.511lich 'Zu 

~rrolg-cn. Spiitcrc ~\Ielduugn'n können HUt' bcrJic,ksichtigt '\':~l'den, 
wenn dicYerzögCl'llllg YDIll Imlllat,rikulatiomHlu~schuß als ausreiehend 
beg;l'tindct angesehen und von delll Königlichen. Kommissar ge­
nehmigt, wird. 

"qic IlHlllutrik:.ulatinnshlge wcnlcll IJOt der Anmeldung beKatUl.t 

gegeben. 
Das Uniyer~iUit;.;sokrctal'iat i~t cbcn~o wie die Quiist.ur VOll 

10 bis 12 1/t und ~ mit. Ausnahme c1c~ Samslags und der l,'erien­

,'on Glj., his Gilt (Jhl' getiffncL .. 
Schriftliche Anfragen in Fa k u I L ii j, s ~~ Jl gel () gell. he i t_e n sind 

a.n die l)c.k:uwtskamdei zu richten. 

II.· ~mma trikula tionsbedingungen. 
,rel' als St,udiert-mdc-r aufgeIlommen worden. will, h'1t.sich über 

.seine :bisherigc sittliche Fiihl'ung aus~ü\\'ci:;en. (bei unterbrochenem 
St-UdllliTI dUl'ch 'poli,,~eiliche FUhnmgszcuglli:$sc fiir die Z:wischen~eit, 
ev(~nt,ucll den }.tilitiil'paf~). ,rer bel'cit.s rOl'hcr andere Universitäten he­
sucht, hat, i:-;(· \'cl'pflieht.cj" die ihm 'von diesen crteilten Abgangs­
zeugni:;sc ,~or;t;ulegen. 

A. Zum Nnehwcisc (ler wisscnsehaftlit;hcn Vorbildung für das 
':;U:;:<l.demiB0hc StudiuIll· hahen A_ 11 geh ü r i g c d c s D C \l t .s c h 0 II 
Re i-c hc s aufSerdclll dasjenigc HeHezcugnis einer deutschen nC'llll­

stufigen höheren Lchrunstalt. bei'l:ubringen; welches fnr tlie Zulassun~r 
zu' den ihrem Studienfach. entsprechenden Berufsprüfung-en in· ihrem 
Heimatstaate vorgeschrieben ist;. 

Genügt naeh den bC8tehendon Bestimmungen· für ein Berufs:­
.studimn der Nncluv:-eis· der' Re-ire für die Prima einer ncunstufige-n 
höheren Lehranstalt:, so reicht dilS fluch für flic Immall'ikuLatio~ a.u~ 
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Das Gleiche gilt von dem in den Verfügungen des Ministers 
der geistlichen und Unterrichts-Angelegenheiten vom 3. April 1909 
und 11. Oktober 1913 zugelassenen Vorbildungsnachweis {Ur das 
Studium, welches zum Berufe der Oberlehrerin fUhrt. 

In der Philosophischen,_der Natur;"issenschaftlichen 
und der Wirtschafts- und sozialwissenschaft.lichen Fakul­
tät werden außerdem immatrikuliert: Inländer, die ein Reifezeugnis 
nicht besitzen, aber wenigstens dasjenige Maß von Schulbildung . . - - . . . 
erreicht haben, das fUr die Erlangung der Berecht,igung zum ein-
jährig-freiwilligen Dienst vorgeschrieben ist, mit besonderer Erlaubnis 
des Immatrikulationsaussohusses auf die Dauer von vier Semestern 
(kleine Matrikel). Aus besonderen Gründen kann "der Imma­
t,rikulat-ionsaussohuß" die Verlängerung des Studiums um zwei Se­
mester gestatten; 

FUr dieWirtsohaits- und sozialwissenschaftliehe Fakul~ 
tät darf von dieser Befugnis allgemein nur zugunsten solcher In­
länder Gebrauch gemacht werden, welche die Vorausset,zungen der 
Zulassung zu den Handelshochschulprüfungen (kaufmännische Di­
plom-; Handelslehrer- und Versicherungsverständigen-Prüfung) er­
füllen, niimlich: 

1. bei Abiturienlen der Kgl. Bayrischen Industrieschulen, der Kgl. 
Sächsischen Gewerbe-Akademie zu Chemnitz und solcher 

höheren deutschen Handelsschulen, deren oberste Klasse der 
Oberprima der neunslufigen höheren deut<lchen Lehranstalten 
entspricht; 

2. bei Kaufleuten (Industriellen, Bankbeamten, Versicherungsbeam­
len usw.), welohe die BerechtigUng zum einjährig~freiwilligen 
Militärdienst im Deutschen Reiche erworben und eine mindestens 
zweijährige praktische Tätigkeit beendet haben; der Besuch 
einer höheren Handelsschule kann auf diese Zeit angerechnet" 
.werden; 

3. bei seminarisch gebildeten Lehrern, welche im Deutschen Reiche 
die Schulamt,sprlifungen bestanden baben, "die in ihrem Bun­
desstaate vorgesohrieben sind." 
Diesen drei Kategorien wird von dem -ImrnatrikulatioDsßus­

schuß auf Antrag ohne weiteres die Dauer der Immatrikulation 
um zwei Semester verlängert werden. 

Die Immatrikulation von Frauen, die ein Reifezeugnis nicht 
besitzen, ist auch, wenn sie mit dem Studium Handelshochschtil­
zwecke verfolgen, nur mit besonderer Genehmigung des Herrn 
Ministers zulässig, die durch den -IminatrikuJationsaussohuß naoh­
zUBuehen ist. '. ' 
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B. Ausländer können immatrikuliert und bei jeder -Fakultät 
eingetragen werden, sofern sie sich über den Besit. einer Schul­
bildung ausweisen, welohe der unterA, Absatz 1 bezeichneten für 
gleichwertig zu erachten ist. 

In der Wirtsohafts- und sozial wissenschaftlichen Fakultät 
können bis auf weiteres auch Ausländer, die sich im Besitze eines 
Reirezeugnisses nicht befinden, zur Immatrikulation mit. der kleinen 
Matrikel unter den gleichen Bedingungen wie Inländer zugelassen 
werden. 

Für Ausländerinnen ist die Immatrikulation nur mit Genehmigung 
des Herrn Ministers zulässig. 

Alle Dokumente sind im Original und auf Verlangen auch in 
amUich beglaubigter Übersetzung vorzulegen. 

Die eingereichten Papiere verbleiben sowohl bei Inländern wie 
bei Ausländern bis zur Exmatrikulation auf dem Universität8sekretariat. 

Als Studierende dUrfen nicht. aufgenommen werden: 

1. Reichs~, Staats-, Gemeinde- oder Kirchenbeamte ; 

2. Angehörige einer anderen preußischen öffentlichen Bildungs­
anstalt, sofern nicht besondere Bestin!mungen eine Ausnahme 
begründen; 

3. Personen, welche dem Gewerbestande angehören. 

IH. Gebühren und Honorare für 
immatrikulierte Studierende. 

Die Immatrikulationsgebühr beträgt 20 Mark, und für die­
jenigen, die schon auf einer Hochschule' des Deutschen Reiohs 
oder auf einer deutsch-österreichischen oder deutsch-schweizerischen 
Universität immatrikuliert waren, 12 Mark. 

Jeder Student hat einen einmaligen Bibliotheksbeitrag von 3 Mark: 
sowie außerdem für jedes Semester an Audiloriengeld (5 M.), Bi­
bliotheksgebühr (2,50 AL), Sportbeitrag (0,50 M.), Krankenkassen" 
beitrag (2 M.), Unfallversicherungsheitrag (l}vL), zusamnien 11 Mark 
zU entrichten. VOll allen Studierenden, die als :Mitglieder eines Seminars­
aufgenommen werden, ist eine Seminargebühr. von 5 Mark im Semester 
zu entrichten. Bei dem Belegen von Semilltll'ühungen haben die 
Studierenden der Quüstm' Bescheinigungen der SeminnrdirektOl'en 
,von:ulegen; duß sIe zu den betreffenden SeminarcD zugelassen 'sind. 
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,; . Von den Studierenden· der. Medizin und der N aLur.wissenschaften: 
mit. Ausnahme derjenigen, -die sich dem höhercn-lJehramte auf dem 

mathematisch -naturwissenStihaftlichen Gebiete .. zu widmen 'hoa"1r 
sicht.igen, wird eine Il1stit.utsgebUhr \""on.5 Mark im Semester· erhoben. 

-Das g-ewöhnliche Honorar fUr privntinr 'angekündigte Vorf.ra~>"8-
,'ol'lesungen beträgt in allen FakulUitcri -5 Mark für die \Vochen­
stunde. -Flür Exp'erimentah-ol'lesungcll' und fiir Ühungen können 
hijhej'c' Sätze erhoben worden. 

Die (voraus:mznhh;:ndc) Gebühr für ein .1\bgp.ng'l'iZC!lgIli;.; (Bi­
m,Urikel) betr,igt 15 lIlark; sofern es yon. außeriinlb hestelli. oder 
zugesandt werden soll, 50 Pfg. mehr. , '1 .' ", ' . 

~'\uf die für die Prüflingen \:ol'gcschriebün~ ·S'tudienzelt .. wird 
ein Semester nur dann angcrechnet;, wenn der Studi,erellde mindc.'3t.ens 
eino P!'i\~atsorlesllng be7.~\', Übung b~legt und' vorschriftsmäßig an­
gemeldct:. Imz.\\', bei den ÜUllngsvorlesungen 'auch abgemeldet haL 

AusHinder haben an Immat.rikulationsgebühr, Bibliotheks-, 
Instiwis- und Seminargebiihren, Praktik::mtenbeitrügcn, Auditorien­
geld, Kraukcnkasscnbcitrag die doppelten Sätze zu ent.richt.en . 

IV. Gasthörer. 

})Cl'smwn im·(A-Hel" ,"on HlindesL-ens achtzehn Jahren, die nidlt 
. '- '.' ~ . 

in der Lage sind, sich .immatrikulieren zu. lassen) können, yom Hekto!"" 
als GHst.hörer'zugeiassen werden. Die Medizinische Fa~ulHitläßtzuihren 
Vo~lcsungcn in der Hegel lediglich approbierte Xrzte und Medizinal­
p]',akti~aJlten, an~ere Pers,onen nur aus hesonderen Gründen und 
auf besonderen Antrag> zu. 

Die Anmeldung und, das Belegen dor Vorlesungen haL für das­
Sommer-Semester im Sekretariat vom 16. April his 8. ,Mai persön-: 
lieh zu erfolgen. Spätere Meldung'ell können nul' herüoksichligt 
würden, wenn die VerzögBTlmg ausreichend begrUndct wird. 

Flür die Ausstellung des HÖl'cl'scheins, der' immer nur rur ein 
Semester erteilt wird, sind von Inländern 5 1\fürk und yon All:sliindern 
10 Mark zu entricMen. Die Kollegiengeldsätze sind für inländisch& 
Gasthörer, die einen Beruf ausliben l die gleichen wie ftir immatri­
kulierte Studierende; jedooh haben Gast·hörer' auch fijr Y Dr1esllDgen~ 
die 'rur ,St.udierende une'ntgeltlioh sind (im Systemll.tischen Vorlesungs--
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verzeichnis mit * ,·ersehe!l), ein HOn(H~ar. von 5 :Mul'k für die Wochen-
stunde zu entrichten. Inländer ohne Beruf sowie Ausländer haben 
als Gasthörer die doppelten Hoiiorarsätze zu 7.ahlen. 

" 

V. VorlesungE:n. 

Übel' den Beginn der Vorlesungen unterrichten die Anschläge 
am Schwanen Brett" das Se k l' etar i a t gi b t' da rü b e r k eino 
Auskunft, Das Sommerhalbjahr hegiimt offiziell um 16, April und 
sohlicßt mit dem 15. August. Das Bel e gen der Vorlesungen soll 
innerhalb 'vier "7' oehen nach dem Beginn des Semesters erfolgen. 
Späteres Belegen ist nur mit Genehmigung des Rektors erlaubt. 
V{cr bis zum 16. ~fai ni~~ht mindestens eine Privatyorlesung belegt 
hat, wird aus der IJiste der Studierenden gestrichen. Die zu be­
legenden Vorlesungen sind in das Anmeldebllch einzutragen. Es 
empfiehlt sich, die Vorlesungen, (He bei dem seI ben Dozenten 
belegt werden, im Anmelde~~ch unmittelhar' aufeinander folgen 
zu lassen. 

Vor Einholtmg der 'l'estate hei dem Dozent.en. hat der Stu­
d~e~ende das Anmeldebuch auf' der QuiiBtur yorzulegen und die Ge­
bUhren sowie das V orlesungshonorul' zn enb'ichten. 

Die St,udierenden de~ medizinischen Pakultät können sämtliche 
V'orlesungen auch an der Kas~e de,s st-äqtischen Krankenhauses 
belegen und bezahlen. 

Niiherc Mitteilungen über das Zahlungsyerfahren enthalten das 
Anmeldebuch und der Hörerschein. 

VI. Bibliotheken. 
Als Unive,'sit,äts-Bibliothek ist die Stadt-Bibliothek zur 

Verfügung gestellt; ferner stehen zur Benutzung die Fr e i her r­
li'eh Oarl von Rothschild'sche öffentliche Bibliothek 
und die Sen c k en b er g i sc he Bi b I io the k, 
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. VII. Wohnungen. 
Jeder Studierende ist verpflichtet" bei der' Aufnahme seine 

Wohnung anzugeben und, sobald er einen 'V ohnungswechsel' vor­
nimmt, dem Universitätssekretariat binnen drei Tagen hiervon 
Anzeige zu machen. 

Wohnungen rur Studierende mit Angabe de!' Preise sind beim 
Akademischen 'V ohnungsamt im Sekretariat, sowie beim Pförtner 
des städtischen Krankenhauses zu ersehen. Beim Abschluß des 
Mietvertrags empfiehlt sich eine deutljelie .Erklärung, 00 semester­
weise oder monatweise gemietet wird. Für die Studierenden wird 
es zweckmäßig sein, sich au(die Mietbedingungen des Akademischen 
vYohnungsamt-s zu beziehen. 

Es wird den Studierenden dringend empfohlen, die \V ohmmg 
schon vor dem ersten des Monats zu mieten, wenn. die Vorlesungen 
SChOll vorher beginnen, und die "\Vohnung über den ersten hinaus 
zu behalten, 'wenn die Vorlesungen länger dauern. Die rat.enweise 
Zahlung der Miet.e ist zu diesem Zwecke zu' vereinbaren. 

VIII.' Vergünstigungen. 

Die Bestimlllungen für die Kranken- und U nfall \~ersicherung 
~sowie die sonstigen .den immatrikulierten Studierenden gewährt-en 
V ergünstigungen, in~besondere für die Benutzung der ~tädtischen 
Straßenbalm, für den Besuoh der Theater, des Palmengartens, 
des Zoologischen Gartens, für Heiten, Rudern, ~rurnen, SChl\"immen 
eto. werden durch Anschlag am Schwarzen Brett bekannt gemacht. 
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Systematisches Verzeichnis 
der Vorlesungen. 

Alle Vorlesungen, denen nicht ein besonderer 
Vermerk beigesetzt ist, sind Privatvorlesungen. 

Die mit einem • bezeichneten Vorlesnngen 

sind für immatrikulierte Studierende unentgeltlich. 

Vorlesungen, für deren Besuch die besondere 

Genehmigung des Dozenten erforderlich ist, sind 

. durch die Bemerkung "nach Anmeldung" 
gekennzeichnet. Für die Beteiligung an Seminar­

übungen bedarf es stets persönlicher Anmeldung 

bei dem Seminar-Direktor. 
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I. Rechtswissenschaftliche Fakultät. 

A. Vorlesungen. 

Einführung in die Hechtswissenschaftj Mo. Di. 8-9, l\'fi. 7-8. Giese. 
System des römischen Privatrechts als Einführung in das Privat-

recht überhaupt; Mo. bis Fr. D-I0, Mi. 8-D. Peters. 
JWmisohe Rechtsgeschichte; Do. bis Sn. 8-0. Lewald. 
Römischer Ziyilpl'ozeß; Mi. 12-1. Lewald. 

Deutsche Rechtsgeschichte; Mo. Di. Do. Fr. 10-11. Planitz. 
Grundzüge des deut,schen Privatrechts j Mo. Di. Do. l,1r . 8-9 'V. 

Burchard. 

Preußische HechtJsgcschichtc; }'li. 4-6. Saenger. 

Bürgerliches Heoht: AUgomeine~ 'reil; M~. Di. Do. Fr. 9-10. Burchard. 
Blirgerliches Recht: Recht deI' Schuldverhältnisse i Mo. Di. Do. Fr. 

11"-12. Peters. 
BÜ1'gerliches 1>oohl: Sachenrecht (Reichs- und Landesrecht); Mo. 

Di. Do. Fr. 10-11. Kuttner: 
Bürgerliches Recht: ]i1ainilienrecht; Mo. Di. Do. 7-8 V. 
Bürgerliches H.echt.: Erbrecht; Mi. Sa. 10-12. 

Saenger. 
Lewai!!. 

Handels" und Schiffahrtsrecht; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. Planitz: 
Recht, de'r'Wertpapiere (inshes. Wechsel- und Seheckrecht)i Sn. 9-10. 

. Planilz. 

Börse, Börseneinl'iehtungen undBöl'sengeschiifte; Mo. 7-8. Trump.ter. 
Reoht d~1' G. lll. b. H.; ]<'1'. 12-1. . Saenger: 
InternaLionales Handelsrecht; Mi. 4-6. Ubach. 
Ur!:>eber- und Patentrecht; 1fi. 8-10. Pla~ilz. 
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Strafreoht; Mi. Sa. 1 ().12. Delaquis. 
Strafprozeßrecht; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. Delaquis. 
'Das Strafrecht der Peinlichen Gerichtsordnung Karls V. (Entwick-

lungsgeschichte und Exegese); Mi. 12-1. Delaquis. 

Reichszivilprozeßrecht, Teil I (Erkenntnisverfahren) ;' Mo. Di., Do. ~'r. 
1().1l. . Delaquis. 

ReichsziviIprozeßreoht, 'reil 11:· a) Z~'a~gavollstreckung; Mo. Di. 
11-12; h) Konkursrecht; Do. Fr. 11-12. Kuttner. 

Staatsrecht (Allgemeines, Reichs­
Do. Pr. 8-9. 

und Landesstaatsrecht) ; Mo. Di. 
FreudenthaI. 

Verwaltungsrocht Teil I (Grundzüge des Verwaltungsrechtes) ; Fr. 
6-8. FreudenthaI. 

Verwaltungsrecht, Teil II (Besonderer Teil); Di. 6-8. Cahn. 
Öffentliches Gewerberecht (Recht der Gewerbeordnung); Do. 7-8 

abends. 
Kirchenrecht; Mi. Sa. 10-12. 
Völkerrecht; Do. Fr. Sa. 8-8. 

B. Übungen. 

Cahn. 
Giese. 
Giese. 

*Lektüre ausgewählter 'feile aus Gajus} Institutionen (und anderer 
einfacher Quellen"tellen); Di.4-6 (14tligig). Lewald. 

Pandektenexegese mit schriftlichen Arbeiten; Mo. 4-6. Lewal<l 
Konversatorium tiber Privatrecht im Anschluß an die Vorlesung' über 
. System des römisch. Privatrechtes; Mo. 4·6 (14 tlig.) . Peters. 

'Lektüre des Sachsenspiegels; Do. 6-7. Burchard, 
Übungen im bürgerlichen Recht (mit schriftlichen Arbeiten); Mo. 6-8. 

Kuttner. 
Praktikum des Handels- und Wechselrocht. (mit schriftlichen 

Arbeiten); Fr. 4-6. Burchard. 
Strafre,chts-Praktikum (mit schriftlichen Arbeiten); Mi. 6-8. 

FreudenthaI. 
Zivilpro'zessuale, das bürgerliche Recht mitl1mfassende Übungen (mit 

. schriftlichen Arbeiten); Do. 6-8. , . Haymann. 
Übungen im Staats- und Verwaltungsrecht mit schriftlichen Arbeiten 

. (für' Studierende der Reohtswissenschaft); Do. 4-6, Glese. 
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c. ~echtswissenschaftliches Seminar. 

'Übungen zur deutschen Rechtsgeschichte (für Juristen und 
Historiker); Di. 4-6 (14 tägig). Planltz. 

'Wissenschaftliche Übungen im bürgerlichen Recht und in der Rechts-
vergleichung; Di. 4-6 (14 tägig). Knttner. 

-Übungen über Kartelle; Do. 7-8 abends. P~ters. 
'Wissenschaftliche Arbeiten, Vorträge und Diskussionen für praktische 

Juristen und vorgeschrittene -Studierende ,. . . 

Abt. I: Straf- und Staatsrecht; Mo. 6-8 (14täg.). Frendentbal . 
. Abt. II: Verwaltungs-, Kirch~n- u. Völkerrecht; Mü.'ß-8( I Häg.). 

Giese. 

Einführung in die Quellen des römischen Rechtes: 

. ,,' 

a) 1. Kursus (für Anfänger); Fr. 6-8. 
b) 11. Kursus (für Fortgeschrittene); Di. 6·8. Schneider. 

Geri~htliche Psychiatrie (mit KrankenvoTstellungen),. s. S. 17 . 

. übungen in der psychologischen Analyse von Geisteskrank- . 
heiten, s. S. 17 . 

. ' .'. 

, ., . 
• • 1 -.... 

: . " . ,", 

'. 
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11. Medizinische Fakultät. 
. . 
.. , .. A. Vorlesungen und Übungen flix'Studierende '. . 

im Semester. 

Die in Klammern bcigcfiigtcn Zahlen geben an, flir welches StuJicnscm8stcr 
die hetreffende Vorlesung empfohlen wird,' doch ist dies keine Vorschrift 
und bleibt die Auswahl der Y orlesungen flen Stüdierendcll yöllig freig('~~teIiL 

. . . 
I. Anatomie und Histologie, Entwicklungsgeschichte. 

Syst-eltwj.isthe AJHltOlllic) n. Teil; ~10. bis Pr. D-ÜSf.1 (2 11. ?). qoeppert. 

Kul'i' dei' Histolog'io lind der mikroskopischen Anatomie; Mo. \lud 

Do. il'/,-ü sowie Sn. 11'/,-1 (311.4). Goeppert l1lit. Bluntschli. 

Topographische Anatomie; Di. u. Fr. iPj",-4 (1 Ü). . Goeppef't. 

*Arlloilcn illl Laboratorium für Geiibf.ore; Uiglich 8-G (nach An-

meldung). Goeppert. 

Allgemeine IITHI spezielle .Entwiüklungsgeschichte des :Mem.:chcn 
(gmlJryo[ogie); :\[0. u. Do. 5'/4-G, Sn. 10-10'/, (3 u.4). 

Bluntschli. 

11. Physiologie. 

Antmale Physiologie; Mo. bis Fr. lO-lÜ'j .. UJ u.4). Bethe. 

Physiolog·j~chcs Prakt,ikum; Mo. Di. Do. und l~r. 111/ .. -1 (4 H. fi). 

B~the und Embden. 

*Huut8inIle~ol'gane! Gehör, Stimme und Sprache; Sn. 9-9 s/4. (iJ U. 4). 

Bethe. 

Arboiten im Laboratorium fiir Gciihtere; lügJich in zu ,-ereinbal'enden 
Stunden (nach Anmeldung). Beth.e. 

Stoffwechsellchre; Di. lind Du. S-8'/, (3 u. 4). Embden . 

... -\rlleiten im uhell1iseh-physiolDgisehen Institut; t.iiglich 8-1 u. 3-1 
(nach Anmeldung). Embdcn. 

Einfllhrung in die Biochemie; Mi. und Fr. 8-8'/ .. (2 u. 3) Sehmit~. 
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ur. Allgemeine Pathologie,. pathologische Anatomie 
• ' - " ' • ~, • J 

und pathologische Physiologie. 
SpeziciIc pathologische Anatomie; Mo. bis Fr. 8-8'/. (8 u. 9). . , 

• Fischer mit Goldschmid. 
Kur8n~ der puLhologischcIl Histologie (allgemeine P"j,hologie); Mo. 

und Mi. 4-0 (6 u. 7). !o'iscller: 
Pathologisch- anatomische Demonstrationen; Di. (3 1(1- 5) Sa. 12 1/4.-1 

. (8 u. G). '. Fischer. 

*.ArlJeit~n im Lüuor:dorium fiir Geübtere; t-iiglich 8-7 (nach An-

" ··mel~ung). Fischer. 
Sektiouskul's. init SektionsUlmngen; Sa. 10-12, Vi. bis }\', '10-:12 

(Su. 9). . Goldsehmid. 
'" AIlRgewiihlte Kapitel ans der Pat,llOlogic <les SlolTwechscls; :;\'-fi. 6 1/",_7. 

Embden. 

IV. Bakteriologie lind Hygiene. 

Hygiene, H. 'l'eil; Di. und Fr. 12 1/.-1 (6 u. 7). Neisser' 
Kursus der Bakteriologie; Di. UIl(l Pr. ::11(1.-5 (5 H. G)- Neisscr. 
*Arbeit-cn im Laboratorium für Gciihtcrc; tiigl. 8~G (nach ..:\nlllcidung). 

. Neisser. 
11!1[lfkurs; Do. 41/._5 (8 u. 9). Neisser. 
Kursus der scrodiagnosLischün :J,lcthodcn (insbesondere gerichtlicher 

Bll1Lnachweis und Serodiagnost.ik.der,Syphilis); Du. 5 1/.-7 (S-IO). 
Sachs. 

*Sühutzimpfung unu SerumLherujJie j Pr. 61/,.7. "'·Sachs. 
·Prot.ozoische Erreger tropischer Infektionskrankheiten (mit, pr·akt . 
.. . Übungen) 2 Stunden nach Vereinbarung. Braun und Teichfuann. 
Protozoen als Parasiten und Krankheitserreger mit Demonstrat.ionen; 

. Mi. 7-8 (7-10). Gonde •. 

V. E'xperimentelle Therapie, Pharmakologie' 
und Toxikologie. ' 

Arbeiten'im Lahoratorium flir G eüht-crü ; tägl. 1 O-;.~ (nneII Anmeldung). 
Ehrlich. 

*Grundlägen der experimentellen 'rhcrapie; Di. 12 1/-40-1 (711:8). Ehrlich. 
Toxikologie. oinsehl. PharmakoJogio dt'll' Metalle; :Mn. und Mi. 31/, .. 4 
... (7 u: 8). Ellioger. 
ArzneiveroJ·,lnungslehre mit· ÜunngNl im Hmmflt~ühreibcn; Fr. 3~41/. 

(7 u. 8). Ellinger. 
* At;'bei~en im Lnborat.orium fiil' Oeüulere; liiglieh 8-6 (nach An-

.. ·meldung). Ellinlt;er. 
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VI. Jmiere Medb,in. 

Medizinisohe Klinik; Mo. bis Fr. 11'/~~12 und Sa. 8-8'/. (8-10), 
Schwenkenbecher • 

·Innere UnfalJskrankheiten; Di. 12'/.-1. Schwenkenbecher. 
Kurs der Perkussion' und Auskultation für Anringer; Sa. 10-12 (6). 

Reiß. 
Kurs der Perkussion u, Auskultation für Geübtere; Fr. 4'1<-6 (7 u, 8) 

Reiß, 
Medizinische Poliklinik; Di. Do. u. Sa, 10-11 (10). Strasburger. 
Einführung in die innere Medizin; Di. u. Do. 9-9'/. (6 u. 7). Strasburger. 
Chemisch-mikroskopischer Kurs; Fr, 3'1.-5 (6). Strasburger, 

VII. Kinderheilkunde. 

Kinderklinik und Poliklinik; Mo. Mi." Do. 3'/<-4' (9 ·u, 10). 
v. Mettenheimer. 

InIekt.ionskrankheiten im Kindesalter; Mi. 4'/.-5 (9 u, 10). 
v. Mettenheimer. 

'Ernährung und Ernähl'ungsstörungen im Säuglingsalter ; Fr. 3'/.-4. 
v. Mettenheimer. 

VJIJ. Neurologie. 
-

Neurologisohe Klinik; Mi,8-S'/. (10). 

Anatomisch-physiologische Einführung in die Neurologie; 
(0-9). , 

Edinger. 

Do.5'/.-6 
&dinger. 

·Bau und Funktion des Nervensystems; rur Hörer aller Fakultäten; 
Mo. 6'1.-7. Edinger. 

Arbeiten im neurologischen Institut; täglich 9-1 und 3-5 (nach 
Anmeldung).. . Ji:<!ing~r -!'lit. GOldstein. 

Die Krankheiten des Zentri\lnervensystems;.l. Teil; Do. 5'/._6 (7-9). 
. Knoblauch. 

~Klinisch-neurologisches Praktikum für Geübtere; Fr. 5'!. -7, alle 
,14 ,Tage. Knoblauch. 

Pathologisohe Anatomie des Nervensystems ; einstündig in zu verab­
, ,redender Stunde (8-10), Goldstein. 

~Über Aphasie und Apraxie; einstündig in zu verabredender Stunde. 

Diagnostik und Therapie der Nervenkrankheiten 
,', Elektrodiagnostik; Di. 5'/.-6 (7-10). 

Goldstein. 
mit Einschluss der 

Dreyfus. 
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IX. Psychiatrie. 

Psychiatrische Klinik; Di. und Fr. 5 1/.-7 (9-10). SioH. 
'Zur Psychopathologie des Verbrechers; Sa. 5 1/ •• 6. SioH. 
Einführung in die Psychiatrie mit besonderer Berücksichtigung der 

Untersuchungsmethoden; I~r. 41/.-5 (9). Raecke. 
Gerichtliche Psychiatrie für Mediziner und Juristen (mit Kranken-

vorsteilungen) ; Di. 71/.-8 abds. Raecke. 
*Spezielle Psychiatrie (mitKrankenvorstellungen); Sa. 4 1/.1-5. Raeckc. 
Übungen in der psychologischen Analyse psychiatrischer Fälle; 

Da. 3-4'/.1. Schullze. 

X. Chirurgie, Orthopädie. 

Chirurgische Klinik; Mo. bis r<'r. 10-11 (7-9). Rehn. 
Operationskurs an der Leiche; Mo. und Mi. 51/<-7 (9 u. 10). Rehn. 
"Klinische Visite; Do. 5 1/<-6. Rehn . 
• Arbeiten im Laboratorium; täglich 9-6 (nach Anmeldung). Rehn. 
Klinik der orthopädischen Ohirurgie; Di. und Do. 8-8'/, (10). Ludioff. 
*Kolloquium über orthopädische Chirurgie; einstündig nach Verab-

redung. Ludioff. 

Xl. Geburtshilfe und Frauenheilkunde. 

Geburtshilflich-gynaekologische Klinik; Mo. Di. Do.I<'r. 9-9'/. (S-10). 

Touchierkurs; Mi. und Sa. 8-9'/. (7 u. 8). 
Einführung in die Geburtshilfe und :Gynaekologie; 

(6 u. 7). 

Walthard. 
Walthard. 

Mo. u. Do. 121/.-1 
Walthard. 

Geburtshiilflicher Op~rationskurs mit Übungen am Phantom; Mo. 
51f.-G, Mi. 4'/._5 (8). Walthard. 

·Schwangeren-Untersuchung nur Hir die Hörer der Klinik; ein-
stündig nuch Verabredung. Walthard. 

XII. Augenheilkunde. 

Augenklinik; Mo. Mi. Fr. 121/<-1 (S-10). 
• Augenspiegelkurs ; Mo: 9-9'/ •. 

XIII. Ohrenheilkunde. 

Schnaudigel. 
Schnaudigcl. 

Ohrenklinik; Mo. lO-l1, Mi. 9-9'/. (10). Voß.· 
Kursus der Untersuchungsmethoden des Ohres; Sa.ll 1/.-12 (10). Voß. 
"Einführung m die Ohrenheilkunde; Mo. 4'/.-5. Voß. 

2 
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XIV. Nasen-, Rachen- und Kehlkopfkrankheiten. 

Hals- uoel Nasenklinik; Mi. 10-11 u. Sa. !J·D'/, (10). 
*Lul'yngo·rhinologischer Kurs; PI'. 10-11 (10). 
Poliklinik für I-lnls- und Nasenkrankheit.en; Wgliuh !)-ll. 

Spieß. 
Spieß. 

Spieß IIml Pfeiffer. 

XV. Krankheiten der Haut- und Geschlechtsorgane. 

Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten; Di. Do. 8a.12 ' /.-1 (10). 
Herxheimer. 

*Bedeutllng und Prophylaxe der Ge::;ohlecht~kl'ankheiten; ~\Io. (j1/4.-7. 
Herxheimer. 

XVI. Zahnheilkunde. 

Poliklinik der Zahll- und l\{undkJ'ankheiten; ],.[0. bis :Fr. 111 (1-1. Loos. 
Poliklinik der Zahn- lmfl }fundkrankhciten für Mediziner; :Mo. 4 1/4-5. 

Loos. 
Kurs der chirurgischen Prothct.ik ; Mi. u. Pr. 9-fP/ .. Loos mit. Fritsch. 
*Kicferverlet-zungen j ~\Io. U·!)Sj.. Loos. 
Kul's der konseryiercnden 7;almheilkunde ,: ~111. bis I.j'1r. ;3'/4·6. 

Schäffer-Stuckert. 
Pathologie lind rrherapie der Zahnknmkheit-euj Mo. u. Do. 6'/.-7. 

Schäffer-Stuckert. 
Kur!; der zahni"irztliühen Technik; Mo. his Fr. 8-1.2 u. ;J-6, Sa.8-12. 

Feitseh. 
Zahnäl'zUiche Materialienkunde ; .Mo. 8-83/.1. Fritsch. 

XVII. Gerichtliche Medizin. 

Gerichtliehe 1\Tedizin; in zwei zn bestimmenden Stuuden (J 0). 
Sioli mit; Goldschmid. 

B. Fort.biJdnngsvodrüge l~nd -Kurse fallen allS. 

Bei Portdaner des Krieges sind folgende V crtl'etungen fiir die 
Vorlesungen und Ühungen in Aussicht genommen: 

Prof. Go e p per t durch Privatdozent Dr. Bluntschli, 
Prof. Neissel' durch Dr: Braun, 
Pror. Sc 11 "IV e n k e n b e ehe I' (Medizinische Klinik) durch 

Prof. Quincke und Prof. von Noorden, 
Prof. S t ras b Il r ger C~ledizini:-;<:hc Poliklinik) durch Dr. Koch, 

Einführung in die innere 11edizin durch Dr. Reiss, 
Chemisch-mikroskopischer Kurs durch Dr. Dreyfus. 

-In diesem Pulle ,,,'ird für die Stunden der mediiinischen Klinik 
und Poliklinik eine _~ ndcruug ,"ol'behnlten. 
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111. Philosophische F akuität. 

Philosophie. 

Kants Kritik der reinen Vernunft; Mo. Di. Mi. Do. 11-12. Cornelius. 
Allgemeine Didaktik; Mo. Fr. 5-6. SchnItze. 
Besprechungen übel' nettere et.hische und willenspsychologische. 

Literatur; Mi. 5-7. Schultzc. 
Ühungen in der psychologisohen Analyse psychiatrischer Fälle 

(mit Krankem'orstellungen); Do. 3-5. Schultzc. 
GrundzUge der Kultnrpolit,ik; Mo. 7-8 N. Ziehen. 

Philosophisches Seminar. 

~<\hiJeilLing fUr Erkenntnistiheorie: Übungen 
schrittenere; Da. 10-11. 

für I;lortge­

Cornclius . 
. Abteilung für allgemeine 

rungskul'sus; Mi. 10-11. 
K un S tw is s cu S 0 ha ft: Einfüh­

Cornclius. 

Hierzu ferner 
aus der Naturwissenschaftlichen Fakultät: 

J .. ogik nebst Einleitung in die Erkenntnistheorie j Mo. Di..Do. 4-5.. 

Geschichte der neue ren Philosophie; Di. Do. 5-7. 
Philosophisohe Lektüre; Do. 7-9. 

Schumann. 
Wertheimer. 
Wertheimer . 

. AlIgmneine Naturphilosophie; Mo. Di. Do. li~r. 10-11. 
AusgcwiihUe Kapitel der Tierpsychologie ; :Mi. Fr. 11-12. 
Fichte; Mi. 10-11. 

Koehler. 
Kochle!'. 
Koehlcr. 

Experil~Jentell-psychologischcs Praktikum j :Mi. 3-5. 
Schumann und Gelb. 

WissenE=ichaft.liche Arbeiten F'ortgeschrit,tener j täglicll nach Bedarf. 

Geschichte. 

Historische Quellenkunde; Di. Do. ~'r. 9-10. 
Geschichte des Papsttums; Di. Do. Fr. 5-6. 

SchumaOl:~. 

Schneider. 
Kern. 

Einflihrllng in die mittelalterliche Geistesgeschichte; Di.. 6-7. Kern. 
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Das Zeit"Uer Napoleons 1.; Mo. Di. Do. Fr. 4-5. 
Geschichte der deutschen Kleidung, mit Lichtbildern; 

Dazu Führungen in den Sammlungen der Stadt, in 
barenden Stunden. 

Historisch.s Seminar. 

Kiintzel. 
Mi. 7-8 N. 
zu verein­

Müller. 

Diploniati~ch_paläographiBches ·Praktikum (teilweise an Originalur-
kunden) ; Di. Fr. 10-11. Schneider. 

'Proseminar für mittelalterliche Geschichte (Quellenlektüre); Do. 10-12. 

Schneider. 
'Historische Übungen für Vorgeschrittene (Mittelalter); Fr. 6-8. 

Kern. 
-Abteilung für neuere Geschichte: Einführung in das Studium der 

neneren Gesohichte; Fr. 6-8. Kiintzel. 
• Abteilung für neuere GeRchichte: Historische Übungen für Fort-

geschrittene; Mo. 6-8. Küntzel. 
Kirche;'geschichtliche Übungen; Do. 6-8 (14 tägig). Foerster . 
• Akademisch-historische Gesellschaft (vornehmlich für Lehrer höherer 

Schulen); Di. 6-8 abends (lHägig). . . Küntzel. 

Kunstgeschichte und Musikwissenschaft. 

Geschichte der deutschen Malerei im 15. und 16. Jahrhundert; Mo. 
Di. Do. Fr. 8-9. Kautzseh. 

Geschichte der italienischen Kunst in der Renaissance: 1. Toska-
. nische Frührenaissance; Di. Do. 9-10. Swarzenski. 

*Rembrandt; Mo. 6-7. Kautzseh . 
. Entstehungsgeschichte der Oper; Mo. Fr. 5-6. Bauer. 
Kunstgeschichtliches Seminar: Übungen im Gebiet der deut-

. sehen Knnst des 15. Jahrhunderts (zweistündig). Kautzseh. 
'Kunstgeschichtliche Übungen. Swarzenski. 
·Übungen in der musikalischen Hermeneutik; Mo. 6-7. Bauer. 

Indogermanische Sprachwissenschaft. 

Hermann. Lateinische Syntax; Mo. Do. 8-9. 
-Übungen' in den Anfangsgründen des 

Fr. 8-9. 
Sanskrit (Fortsetzung); Di. 

Indogermanisches S.miI1 ..... 

'Oskisch und Umbrisch; Do. 6-8. 

Hermann. 

. Hermann. 
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Semitische. Philologie. 

Einführung in das Arabische; Mo. Do. 11-12. 
Syrisohe Grammatik; Mo. Do. 12-1. 
Der Islam in seiner geschichtlichen Entwioklung; 

Seminar für semitische Philologie. 

Aramäische Dialekte; Di. 12-l. 
Übungen zur Urgeschichte des Islam; Fr. 11 1/.-1. 

Horovitz. 
Horovitz. 

Mi. 12-1. 
Horovitz. 

Horovitz. 
Horovitz. 

Klassische Philologie und Archäologie. 

Geschichte des attischen Drama; Mo. bis }i'r. 9-10. von Arnim. 
Plautus, mit spezieller Interpretation der Aullliaria; Mo. bis Do. 12-1. 

Otto. 
Die Religion der alten Römer; Fr. Sa. 12-1. Otto. 
Griechische Kunstgeschichte. 1. Archaische Kunst; Mo. Di. Fr .. 10-11. 

Schrader. 
Die Akropolis von Athen; Do. 10-11. Schrader. 
Kuraus zur Einführung in die grieohische Sprache für Anfänger 

(zweistündig). Schmedes. 
Kursus zur Einführung in die griechische Sprache für Vorge-

schrittene (zweistündig). Schmedes. 
Kursus zur Einführung in die lateinische Sprache für Anfänger; Di. 

Fr. 3-4. . Jungblut. 
Kursus zur Einführung in die lateinische Spraohe für Fortge-

schrittene; Di. Fr. 4-5. Jungblut. 
Kursus I zur Einführung in die Quellen des Römischen Rechts 

(rur Anfänger); Fr. 6-8. Schneider. 
Kursus II zur Einführung in die Quellen des Römischen Rechts 

(für Fortgeschrittene); Di. 6-8. Schneider. 

Philologisches Seminar. 

"'Homerische Hymnen und Besprechung schriftlicher Arbeiten; 
Mi. 6-8. von Arnim. 

'Die Elegien des Properz; Di. 6-8. 
·Proseminar: rrhnkydides, Buch I.; 8a. 9-10. 
:"Proseminar: Lateinische Stilübungen; Mo. 5-7. 

* Archäologische 
'! Arehäologische 

ArchllologlBche. SemillAr. 

Übungen für Anfänger; Fr. 6-7. 
Übungen für _Fortgeschrittene; Ba. 

Otto. 
von Arnim 

Preiser. 

Schrader. 
10- t1. 
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Germanische Philologie. 

Einführung in das Altnordische mit Lektüre der Gunnlaugsßaga; 
Mi. 10-12. van der Meer. 

Walther von der Vogelweide ; Mo. Di. Da. 5-6. 
Geschichte der neuhochdeutschen Schriftsprache; 

Panzer. 
Mo. Di. Do. 6-7. 

Die ."deutsche Romantik; Di. Mi. Do. Fr. 1~-12. 
Geschichte des deutschen Dramas und 'Theaters 

bis zur Neuzeit j Di. Fr. 3-4. 
}I~inführung in die niederländische Sprache an 

niederländischen rrextes; Mi. 6-8. 
Niederländisch für Vorgesehrittenej Mo. 7-9. 

Germanisches Seminar. 

Panzer. 
Petersen. 

"on den Anfängen 
Petersen, 

Hand eines neu­
van der Meer. 
van der Meer. 

Übungen zur Einführung in das Althochdeutsche (nach Anmeklung"); 
Mo. 3-5. van der Meer. 

*Die Anfänge des ~Enllesangs; Mi. 9-] l. 
~Übungen über das deutsche Drama des 

Passionsspiel); Do. 6-8. 

Panzer. 
Mittelalters (Frankfurter 

Petersen. 
*Die Zeitung für Einsiedler; )'{i. 8-9. Petersen . 
• Akademisch-germanistische Gesellschaft (f. J.J811rer höherer Schulen); 

Mo. 8-10 abends (14 Wgig). Panzer und Petersen. 

Übungen 1m Vortrag von Diohtungen, in der freien Rede und in 
der Diskussion über Fragen unserer Zeit (für Studierende aller 
Fakultäten); Mi. 6-8. Dreesen. 

Stilistisch~ Übungen an deutscher Meisterprosa (für Studierende 
aller Fakultäten); Do. 3-5. Dreesen. 

St-ilist.ische Übungen für Fortgeschrittene; Mi. 11-1. Dreesen. 

Englische Philologie. 

Englische Spraohgeschichte (Mit.tel- und Neuengliwh); Di. Do. Fr. 
10-11. Curtis. 

The Age 01 Pope and Swift; Mo. Do. 5-6. Curtis. 
Englische Lektüre- und Sprechübungen für Vorgeschrittene (Abt. A): 

l'ennyson, Idyllsol the King; Mi. 5-7.' Mutschmann. 
Englische IJektüre- lind Sprechübungen für weniger Geübte (Abt. B);' 

Di. 8-10. - Mutschmann. 
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Englisches Seminar. 

Abt. A (für Lehrer höherer Schulen); Mo. 0-8 bis 1. Juli. Curtis. 
'Abt. B (für Studierende); Do.6-8. Curtis. 
*Proseminar (neu-englische Übung~n), Abteilung A; Mo. 8-10. 

Mutschmann. 
*Proseminar (neu-englischo Übungen), Abteilung B; Do.8-10. 

Mutschmann. 
·Proscminnr (neu-englische Übungen), Abteilung C j l~r. 8-10. 

Mutschmann: 

Romanische Philologie. 

Lateinisohe Lektüre für Studierende der romanisch on Philologie (Ein-
führung in das Vulgärlatein); Mo. 3-5. Heraeus. 

Geschichte der französischen Literat,ur im XVII. Jahrhundert; Di. 
Mi. Do. 11-12. Friedwagner. 

Erklärung des altfranzösischen Yvain (mit Übungen); Mo. 10-12. 
Friedwagner. 

Le roman naturaliste en France (in französischer Sprache) j Mi. 7-8 N. 
Kluth. 

Giacomo Leopardi (in italienischer Sprache); Mi. 6-7. Maver. 
Leichtere französische r..Jekt~re und Sprechiibnngcn: H. Balzac, 

. Eugenie Grandet; Mi. 3-5 Lie bergesei!. 
Französische Lektüre lmd Sprechübungen (Mittelstufe): Ohateau-

briand, Atala; Fr. 3-5. Liebergesel!. 
Französische Lektüre und Sprechübungen (für Vorgeschrittene): 

Voltairo, Zadig; Do.3-5. Kluth. 
Einführung in die italienische Sprache (A. Mllsl:iafia: Italienische 

Spraohlehre); Mo. Di. 4-5, Mi. 5-6. Maver. 
Leichtere italienische Lektüre und Sprechübungen (;"litt.elstufe): 

A. G. Barrili, Oapitan Dodero;. Mo. Di. 3-4. Maver. 
Italienische Lektüre für Vorgeschrittene: Antologia Carduociana 

(prose e poesie seelte .... cla G. Mazzoni c G. Picciola); Mo. 
Di. 5-6. Maver. 

Einführung in das St,udillm der spanischen Spruche n. rreil; Mi. 12-1, 
Sa. 11-12. Gräfenberg. 

Spanische Lektüre; Sn. 10-11. 
Einführung in die rumänische Sprache (mit leichter 

Sprechübungen für Anfanger) ; Mo. Do. 7-8 N. 
Rumänische Übungen (zweite Stufe); Mo. Do. 6-7 
Lektüre eines neneren rumänischen Schrift·stellers 

schrittene); Fr. 7-8 N. 

Gräfenberg. 
Lektüre und 

Cazacu. 
Cazacu. 

(fül" Vorge­
Cazacu. 
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Romanisches Seminar. 

Abteilung A (fÜr Lehrer höherer Schulen): 

Übungen znr Sprachgeographie Frankreichs; Fr. 7-9 N. (14 tägig) 

Friedwagner. 

Abteilung B (für Studierende der neueren Philologie): 

'DOll Quijote; Fr. 11-1. Friedwagner. 

Pranzösisches Proseminar (nur für Neuphilologen): 

Abteilung A: Pascal: Les Provinciales; Di. 7-9 N. 
Abteilung B: Boileau: Art poetique; Do.9-11. 
Abteilung C: BossueL: Oraisons fune~res; Mi. 9-11. 

Kluth. 
Kluth. 
Kluth. 

It,ali~nisches Proseminar (nur für Studierendo.der roma­
nischen Philologie): Interpretationsübungen (Poliziano: Le stanze, 
BibI. Romauica 130(1); Mo. 6-7. Maver. 

R.umiinisches Proseminar: Rumänische Übungen (nur für 
Studierende der romanischen Philologie); Pr. 6-7 N. Cazacu. 

Slavische Sprachen. 

Russische Grammatik für Anfänger; Di. Fr. 4-5. 
Russische Grammatik für Fortgeschrittenere; Di. Fr. 3-4. 
Lekt,üre eines russischen Schriftstellers; zweistündig. 

Oeographie. 

N. N. 

N. N. 
N. N. 

(Die geographisehen Vorlesungen s. S. 28, die über Geographische 
Prollukt.eukunde 8. S. 31.) 
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IV. Naturwissenschaftliche Fakultät. 
Mathematik und Astronomie. 

DifIerentialreclmung; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. '. . ,. 
AnalytIsche GeometrIe der ~Jbene und des Raumes; 

Algebra; Mo. Di. Do. Fr. 8-9, 
Funktionentheorie; Mo. Di. Mi. Do. Fr. 10-11. 
Algebraische KUI'ycn; JHi. Sa. 8-9. 

Sphärische Astronornie; zweistündig. 
Ansgewiihlte Kapitel ans der Astrophysik; Mo. 5-6. 

Schoenfiies. 
Mo. bis Fr. 8-9. 

Szasz. 
Bieberbach. 

Hellinger. 
Bieberbach. 

Brendel. 
Brill. 

:"Übnngcll zur Differontialrochnung im math. Seminar; Mi. 9-10. 
Schoenfiies. 

·Übungen zur analytischen Geometrie; Sa. 8-9. Szasz. 
*Uathematisches Seminar: Partielle Differentialgleichungen (nach 

Anmeldung); Mi. 6-8. Hellinger. 
*~lathemathisches Seminar: Vorträge der Teilnehmer aus dem Ge­

biete der Elementarmathematik (nach Anmeldung) für Fort­
geschrittene: Sa. 9-10. Bieberbach. 

Hierzu ferner 
ans der \Virt.sohafts- und sozialwissenschaftlichen FakulWL: 

Versicherungsmathematik (fiir Nichlmathcmatiker); zweistündig. 
Brende!. 

IIll Versicherungssel1linul': Übungen für ~Iat.hematiker; zweistünd. 
Brendel. 

Physik. 

Mechanik der deformierbaren Körper; Mo, Di. Mi. Do. 9-10. v.Laue. 
Übungen zur·:Mechanik der deformierbaron Körper j Fr. 9~10. v.Laue. 
Molekulartheorie ; zweistündig. Stern. 
Experimentalphysik J (Mechanik, Akustik, Wärme); Mo. Di. Mi. Do. 

Il'r. 11-12. Wachsmuth. 
·Physikalisches Kolloquium; Di. 6-8, 14 t'igig (nach Anmeldung). 

Wachsmuth. 
Das ultrarote und das ultraviolette Spektrum; Do.6-7. Seddig.*) 
Grundlagen der Wechselstromtechnik; Mo. Di. 12-1. Deguisne. 

*J IIll Physikalischen Verein liest Ur. Seddiar über das ultrarote und 
das ultr:wiolette Spektrum, Donnerstag 6-7. 
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Elektrische Beleuchtung; :NE. 12-1. Deguisne. 

Einführung in die Elektrotechnik (Gleichstrom) [für ,Juristen)j Fr. 
6-7. Deguisne.*) 

*KoIlo'1uiuIll übel' neuere Literat.ur auf dem Gebiete der ~ngewa.ndt..en 
Physik; Di. 6-8, 14-tägig (nach Anmeldung). Deguisne. 

Klimakunde (mit hcsonderer Berücksichtigung des Klimas von 
1Ow·opa); Di. "Ti. 12-1. Linke. 

ErdlllHgnetislllllf:; j Do. 12-1. Linke. 
Leitung' physikalischer wissenschaftlicher Arbeiten; täglich. v. Laue. 
Physikalische Übungen fnr ~i\nfäl1ger; Di. Du. 3-6. Wachsmuth. 
Physikalische Übungen für lt"ortgcschrittenc, halbtägig oder gnnz-

t:i.gig 9-1 u. 3-7 (außer Samstag). Wachsmuth. 
\Vissünschaftlicho ph~-i3ikalische Arbeiten j ganztiigig 0-1 und (außer 

Samstag) 3-i. Wachsmuth.· 
Ühungen in optischer Projektion und Anst,elhmg physikalischer 

Demonstrationen; alle 14 rrage zweistündig (nach Anmeldung). 
Seddig. 

P~otogl'aphisehes Prakl,ikum; Yier­

und 3-7 (nach Anmeldung). 
oder achtstündig, Samstag 8-12 

Seddig. 
Kleines elektrotechnisches Praktikuill 

Mo. 3-(J. 

Kleines elektrotechnisches Praktikum 
forlllatoren; Do. 3-6. 

Gro!~cs elektrotechnisches PrakLikulll, 

\VissenschafUiche Arl)eiten' O'anzH\frjo-, I:> I:> O' 

I., Elektrisohe Meßtechnik; 
Deguisne. 

II., Maschinen und Tr,ms­

halbt1i!:tirr und 
~O 

Geophysikalische Übungen (zusammen mit Dr. Ha a g); 

Deguisne. 
ganztiigig. 
Deguisne. 
Deguisne. 
Mo. 5-7. 

Linke. 
Physikalische Chemie. 

Allgemeine Elektrochemie; Di. }Ii, Do. 10-11. Lorenz.**) 
'" Kolloquium üuer nouere i\rbeiten aus dem Gebiet der l)h,rsikalisclten 

Chemie; 2 Std" 14lügig (nach Anmeldung). Stunde noch fest­
zusetzen. Lorenz. 

Klcines Praktiklllll der physikalischen Chemie; halbtägig wührend 
vier 'Vodwn (dl'ei Gl'uppen zu je vier "lochen), täglich 2-6 
außel' Saillstag, Larenz. 

Übungen im physikalisf;h-chemischen Lauoratorium ; halbtligig oder 
ganztägig. Lorenz. 

Wissenschaftliehe Arbeiten im physikali.seh-chclllischen Laooratorium; 
,.. ganztägig. Lorenz. 

*) Im PhYi3'ikulisl:hell Yereill liest Prof. Deguisne über Wechsel­
~irolllmasclIirll:'n! IJonner.st:lg 7-8. 

t.t.) Im Physiknlischeu Verein liest Prof. Loreu Uber ausgewühlte 
Kapitel aus \Ier t.echnischen Elektrochemie. Di. 7-8. 
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Chemie. 

Anorganisohe Experimentalchemie ; Mo. bis PI'. 10-11, Sa. 9-10. 
Frennd. 

Analyt,ische OhClllic, I (Einführung in das ullorganisohc' Praktikum 
und qualitative Analyse); Mi. 4 ' /,_Ü. Eb!er. 

*Spektrochemie (Spektralanalyse: 
Do. !2-1. 

Kolorimekie, nefraktometrie); 
Eb!er. *) 

Einführung in die organische Chemie auf elementarer 

Mi. 12-1. 
Ohemie lind rrechnologie der rreerfarbstolfe j Do. 5-7. 

Gnmdla.!.!'e· 'J , 

Mayer. 
Mayer. 

Ausgewählte KapH,el der organisohen Ohernie; Fr. 5-7. Fleischer. 
Einführung in die Stereochemie; Di. 6-7. Fleischer. 

Ohemie der menschlichen Nahrungs- und Genußlllittel, 1. 'reil, die 
Tillmans. Nahruugsmittel; Do. u. Fr. 6-7. 

Kolloquium über neue ~hemischc Literatur; vicrzehntägig, 1Ii. 6 J /2-7 
(nach Anmeldung). Freund. 

Großes chemisches Praktikum und Anleitung zu wissenschaftlichen 

Arbeiten 
a) III der organischen Abteilung, ganztägig. Freund. 
b) in tIer anorganischen Abteilung, ganzt,ägig oder halbtägig. 

Freund und Eb!er. 

Kleines chemisches Prakt,ikl1!1l für Anfänger; zweimal halbtägig 
nach Wahl. Freund. 

Chemisches Praktikum für Mediziner; Di. Pr. 0-6. 
Freund unl1 Ebler. 

Chemisches Praktikum für Angehörige der \·Virtschafts- und sozial­
wissem::chaftlichen Fakultät; zweimal halbtägig nach \Vahl. 

Freund und Speyer. 

Praktische Übungen in der Färberei tier rrexWfascrn; Mi. 3-5 (nach 
Anmeldung). Mayer. 

Praktische Übungen in der Untersuchung "on Nahrungs- und Ge:.. 
nussmitteln llll Nahrungsmitteluntersuchungsamt am Städt. 
lf)'gienischen Inst,itut; halbtägig. Tillmans. 

Für die Vorlesung über angewandte Chemie und Bakteriologie "gI. 
'Virtsch~fts- und Sozial wissenschaftliche Fakultät. 

*) Im Physikalisuhen Verein liest Ebler: Chemie JeI' radioakti"eu' 
SuhHtan~en, 1.. 
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Mineralogie und Geologie. 
Die wichtigsten Mineralgruppen und Gesteine; Di. bis Fr. 9-10. 

Boeke.") 
Gru~dzüge der Palaeontologie, mit besonderer Berücksichtigung der 

Abstammungslehre; Di. bis Do. 8-9. Drcvermann. ") 
Geologie von Westrleutschland mit Exkursionen; Fr. 8-9. Drevermann. 
Anleitung zur Benutzung der mineral.ogisohen und petrographi$c~en 

Studiensammlung ; täglich zu beliebiger Stunde (nach Anmeldung). 

Bocke. 
Geologisch-palaeontologisohes Kolloquium; 14 tEigig in je zwei zu 

bestimmenden Stunden (nach Anmeldung). Drevermann. 
Petnigraphisches Praktikum; So. 9-11. Boeke. 
Leitung selbstündiger Arbeit,en; ganztägig (nach Anmeldung). Bocke. 
Geologisches Praktikum: die Leitfossilien; in zwei zu bestimmenden 

St.unden. Drevermann. 
Leitung selbständiger wissenschaftlicher" Arhciten; tüglic.h 8-1 (nach 

Anmeldung). Drevermann. 
Geographie. 

Allgemeine \VirtschaftsgeogTClphic; Di. Do. Pr. 6-'7. Decke['t. 
Die geographischen Verlliiltnissc der eUfopiiischen Großmachtst-aaten; 

Mi. ii-6. Deckert. 
Geographische Seminarübung'en; Fr. 4-6. Deckert. 
-Übungen im Konstruieren und Zeichnen geog'raphischer Karten 

und Diagramme; nach Bedarf (nach Anmeldung). Deckcrt. 
*Freie wissenschaftliche ArlJeiten; nach Bedarf (nach Anmeldung). 

Dcckert. 

FÜr die Vorlesungen über Wil'tsc~aftsgcographie usw. vgL Vfirt­
schafts- und Sozialwissenschaft,liehe Fakultät. 

Botanik. 

Systematische Botanik: Phanerogamen; Mo., :Mi., Fr. 12-1. Möbius. 
Exkursionen (Dr. Burk)j nach Voranzeige. Möbius. 
Praktikum; ganz- oder halbtägig (nach Anmeldung). Möbius. 
Pflanzenphysiologie (\Vachsthnms- und Bewegungserscheinungen) ; 

Di. u. Fr. 6-7. publice Möbius .... ) 

*) l"iir die Senckenbergische Naturfor:>ehende Gesellsohaft Iietlt Prof. 
Boeke: Dia deutschen KalisalzlagersWtten; AlL 6-7. 

**) Für die Senckenbergjsche Naturforschende Gesellschaft liest 
Prof. Drevermann: Die \VirheItiere der Vorwelt, mit FUhrungen im 
Senokenberg-Museum; Mo. 7 s. t •. bis 7'{~. 

,,"U) Zugleich im Auftrage der Dr. Senckenbergische1t Stift.ung .. 
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Im Auftrag der Dr. Senckenbergischell Stiftung: 
Geübtere (Phanerogamen); Do.3-6. 

Zoologie. 

Allgemeine Zoologie; Mo. his Fr. 12-l. 
Zoologisches Praktikum: 

a) für Anfanger, 
b) fiir Fortgeschrittene; 

t.üglich 9-1. 

Praktikum für 
Möbius.*) 

zur Strassen. 

zur Strassen. 
Für die SenekenIJergische Gesellschaft: Das Tierreich 

(4. Fort.set.zung); 'Di. 7 s. t. bis 73/., 

Philosophie. 

Logik nebst Einleitung in die Erkenntnistheorie; Mo. Di. Do. 4-5. 
Schumann. 

Geschichte der neueren Philosophie; Di. Do. 5-7. Wertheimer. 
Philosophische Lektüre; Do. 7-9. Wertbeimer. 
Allgemeine Naturphilosophie; Mo. Di. Do. Fr. 10-11 Kocbler. 
Ausgewählte Kapitel der 'l'ierpsychologie; Mi. Fr. 11-12 Koebler. 
Fichte; Mi. 10-11 Kocbler. 
Experimentell-psyohologisches Praktikum; Mi. 3-5. 

Scbumann und Gelb. 
Wissenschaftliche Arbeiten Fortgeschrittener; täglich nach Bedarf. 

Hierzu ferner 
aus der Pbilosophischen Fakultät: 

Philosophie. 
Kants Kritik der reinen Vernunft; Mo. Di. Mi. Do. 11-12 . 
Allgemeine Didaktik; Mo. Fr. 5-6. 

Schumann. 

. Cornelius. 
Scbultze. 

Besprechungen über neuere ethische und willenspsycholochische 
Literatur; Mi. 5-7. Scbultze. 

Übungen in der psychologischen' Analyse psychiatrischer Fälle: 
(mit Krankenvorstellungen), Da. 3-5. Scbultzc. 

Grundzüge der Kulturpolitik; Mo. 7-8 Nachm. Zichcn. 

Philosophisches Seminar. 

Abteilung für. Erkenntnistheoretische Übungen für Fortgeschrit-
tenere; Do. 10-11. Cornelius. 

Abteilung für Kunstwissensohaft, Einführungskursus ; Mi. 10-11. 
Cornelius • 

. *) Hieran können Studierende teilnehmen, soweit der Platz reicht. 
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V.Wirtschafts~ u. sozialwissenschaftliche 
Fakultät. 

Die reuhtswissen.:;ühaftlichen Y ürlesungen rur die Studierenden der ~Nirt­
schafts- und sozialwissenschaftlidJCn F'akulti-tt. ~iehe unter Rechtswissen­

schaftliehe It'.1.kultii( Seite 11. 

Volkswirtschaftslehre. 

A.llgemeine oder theoretische Volkswirtschaftslehre; Mo. Di. Do. Fr. 
Sa.12-1. Voigt. 

Geld-~ Kredit-, l;lank- und Biirscllwesen; Mo. Do. 5-ß. Arndt. 
Praktische oder Spezielle NationalökoIlomie (\Virtschafts- und Sozial-

politik); 110. Di. Do:F,". 12·1. Pohle. 
"'Die Ent, .... ioklungsbedingllngen des Yolk~\Yollli:itandesj ~:fo. 7-8. 

Pohle. 
Finanzwisstmsdmft; ~fo. Di. Do. Fr. 11-12. Arndt. 
Einführung in die Sozialpolitik (mit Besk.hj,igungen); Fr. 9-11. Stein. 
Die Entwicklung des G enossensehaftwesens j Do. '/-8 Stein. 
Geschichte der Kinderfiirsnrge; -Mo. 5-6. Klumker.. 
Grnndbcg'riH'e der !i'Ül'SOl'ge; Di.0-6. Klumker. 
NationaWkonornische Bespreehungenj Di.4-ti (14ttigig). Arndt. 
Besprechung wicht.igerer Fragen der ~Ve1twirtschaft. und \\T eUpolitik, 

insbesondere der Kolonialpolitik; Di.4-6 (t4tägig). Arndt. 
Praktische Übungen mit· Besichtigungen (En-;iehnngsanstalt-en); 

Mittw. Nachrn. Klumkcr. 

Volkswirtschaftliche Seminare. 

*Mündliche und schriftliche Übungen; Mi. 11-1. 

*Referate und Übungen; Fr. 7-9. (14t~igig). 
*Referat-e und Übungen; Pr. 7-9. (14tiigig). 

Versicherungs wissenschaft und Statistik. 

Arndt. 

Pohle. 
Voigt. 

Versichenlngsllwthematik (für Nit:hhnathernatiker); zweistündig'. 

VOl'sicheI'ungsrechnung (für NichtmathematikeI') ; 
Übungen zur Versicherllngsrechullng; Di. 5-7. 

Brendel. 
Pr. 5-7. Patzig. 

Patzig. 
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Übungen fUr :MaLhemat;iker; zweistündig. Brende!. 

Sta.tistisches Seminar. 

Allf'!{ewlihHc KapHel deI' Stat,istik; 1fo. 7-8; Bleicher. 

Privatwirtschaftslehre. 

Buchhaltung; Di. Mi. 5·0. Calmes.· 
BuohhaltHngsübungen für Anfi:ingcr; Di. 9-10. Pape. 
Buohhaltuugsiibungen für Vorgeschrittene j Mo. 0-7. Calmes. 
Einführung in rIas kaufmännische Rechnen; Do. Fr. u-ü. Schmidt. 
Übungen im kaufmännischen Rechnen für ·Vorgeschrittonej Do. 

PI'. Sn. 7-8 V. (bis Anfang Juli 3 sWndig, gilt als 2 sWndig). 
Dröl!. 

Politisuhe Arit.hJllethik (Zinseszins, Renten unf] Anleihen); }lü. Do. 
1)·10. Pape. 

BÖl'sen\Tcrkehl' (einschließlich Effektenrochncn); Mi. Do. Fr. 4-5. 

Schmidt. 
,,:raren- und NachrichtCllvcrkehr; Mo. Di. Do. 10-11. 
Imlnstricbetricbslehro: Organisation cles Industriebetriehes; 

Privatwirtschaftliehe Semina.re. 

Pape. 
Mi. 6-7. 

Calmes. 

·Seminar für Industl'iebetriebslehre; Di. 6-7. Calmes. 
·Seminar für Bunkt>etriebslehre; Mi. 5-7 (14 Uigig). Schmidt. , 
'Seminar rur Warenhandelsbet'}'iebslehre; Mi. 9-11 (14I.iigig). Pape. 

Wirtschaftsgeschichte, Wirtschaftsgeographie, 
Ethnographie und TechnOlogie. 

Übersieht der WeHproduktion (Geographische Produktenkunde) ; 
MO.}'Ji. 6-7. Kraus. 

Entwicklung des "',. eltverkehrs im 19. ,Jahrllllndel't.; Fr. ti-i. Fran~. 

Allgemeine Völkerkunde; Mo. '/,12-'/21. Hage;t. 

'Veitel'e Vorlesungen übel' Geographie und Liinderklludc siehe unter 
"Natlll'wisscnschafi.liohe PakuIHit'''J Seite 2.'). 

Angc\vandlc Ohelllie und Bakteriologie III Industrie, 1-J andel und 
Gewerhe. - Chemisoh-technische \Varenkunde. Ausgewählte 
Kapitel der kolonialen Technik. Mit Exkursionen. rrei! T: Mo. 3·5, 
Teil Il: Ba. 10-12. Becker. 
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Kleines chemisches Praktikum: Übungen in der Untersuchung und 
Beurteilung· von Handelswaren im chemischen Laboratorium 
(Technische Analyse); Sa. 3·8. Becker. 

Weit.ere Vorlesungen über Chemie bezw. angewandte Physik siehe 
unter "Naturwissenschaftliche PakllItät fl

, Seite 25. 

Handelsschul-Pädagogik und fremdsprachliche 
HaJideIskorrespondenz. 

Geschichte und Organisation des kaufmännischen Bildungswesens 
in Deutschland; Mo. 5-6. Pfeifer. 

Handelslehrer-Seminar: Methodik der Handelskunde ; Lehrproben 
und Konferenzen; Mo. 3-5. Pfeifer. 

Französische Handelskorresponuenz für Anfänger (Briefe aus dem 
Warenhandel); },{o.7-8. Heyner. 

, Pranzösische Handelskorrespondenz für Vorgeschrittene und handels­
technische Lektüre (Briefe aus dem Bank- ulld Exportgesohäft); 
Do.7-9. Heyner. 

Englische Handelskorrespondenz und handelstechnisohe Lektüre; 
Mi. 7-9 N. Lötsch. 

Übungen in der spanischen Hande]s~orrespondenz und im Lesen 
von Originalbriefen ; Di. 7.-8 V. Gräfenberg. 

W eitere Vorlesungen und Übungen in Französisch, Englisch, 
Italienisch, Spanisch, Niederländisch, Rumänisch, Russisch, Arabisch 

lmd Syrisch siehe unter "Philosophische Fakultät", Seite 19 Ir. 

VI. Lehrer der Künste und Fertigkeiten. 
Jugel. 

Übu~geq. in der Technik des Sprechen.s; zweistündig. 
Übungen in der Technik des Sprechens für Fortgeschrittene (V or~ 

tragskunst, Dichtungen und Prosa); zweistündig. 

Neugebauer. 

Fechten (Schläger und schwere Säbel). 

Tagliabo. 

Fechten (Florett und leichte Säbel). 
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1. Rechlswissenschaftliche Fakultät. 

A. Ordentliche Professoren. 

Burchard. '.-': I 

I. Grundzüge des deutschen Privatrechts; Mo. Di. Do. Fr. 8-9 V. 
2. Bürgerliches Recht: Allgemeiner 'l'eil; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. 
3. Übungen des Handels- und Wechselrechts (mi/, sohriftliohen 

Arbeiten); Fr. 4-6. 
4. Lektiire des Sachsenspiegels; DO.6-7. 

Freudenthai. 

1. Staatsrecht (Allgemeines, Reichs- und Landesstuat,srecht); Mo. 
Di. Do. Pr. 8-9. 

2. Verwaltungsrecht, '1'eil I (Grundzüge des Verwaltungsrechtes) ; 
Fr. 6-8. 

3. Strafrechtsübungen (mit schrift.!ichen Arbeiten); Mi. 6-8. 
4. Im rechtswissenschaftlichen Seminar: 

Straf- und öffent.!ichrechtliches Seminar (Wissenschaftliche 
Arbeiten, Vorträge und Diskussionen für praktische Juristen 
und yorgeschrittene St,udierende): Abt. I: Straf· und Staats­
recht; Mo. 6-8 14 tiigig·. 

Giese. 

1. Binführullg in die Rechtswissenschaft; 1\'10. Di. 8-9, 1I:Ii. 7.8. 
2. Kirchenrecht; Mi. Sa. 10-12. 
3. Völkerrecht; ])0. Fr. Sa. 8-8. 

4. Übungen im Staats. und VenvalLungsrecht mit schriftlichen Ar­
beiten (für Studierende der Rechtswissenschaft); Da. 4-6. 

5. Im l'echtswissenschaftlichen Seminar: 
St,raf- und ijfl'entlichrechtliches Seminar (Wissenschaftliche 
Arbeiten, Vorträge und Diskussionen für praktische Juristen 
und vorgeschrittone Studierende); Abt. H: Verwaltungs-, 
Kirchen- und Yölkerrecht; Mo. 6-8. 
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Kuttner. 
1. Bürgerliches Recht: Sachenrecht (Reichs- und Landesreoht); 

Mo. Di. De. Fr. 10-11. 
2. Reichs-Zivilprezeßrecht, Teil II: a) Zwangsvollstreckung; Mo. Di. 

11-12. b) Konkurs; De. Fr. 11-12. 
3. ÜbungenimBürgerliohenRecht, (mit schriftlichen Arbeiten) ; Mo.6-8. 
4. Im rechtswissenschaftlichen Seminar: Wissensohaftliche Übungen 

im Bürgerlichen Reoht und in der Rechtsvergleiohung: Di. 4-6 
(14 tägig). 

. Lewald .. 

1. Römische Reohtsgeschioht<l; Da. Fr. Sa. 8-9. 
2. Römisoher Zivilprozeß; Mi. 12-1. 
3. Pandektenexegese mit sohriftlichen Arbeiten; Mo. 4-6. 
4. Lektüre ausgewählter Teile allS Gajus' Inst.itutionen (und anderer 

einfacher Quellenstellen; Di. 4-6 (IHägig). 
5. Bürgerliches Recht: Erbrecbt; Mi. Sa. 10-12. 

Peters. 
1. Geschichte und System des römischen Privatreohts als Ein­

führung in das Privatrecht überhaupt; Mo. bis I~r. 9-10, Mi. 8-9. 
2. Bürgerliches Recht: Recht der Schuldverhältnisse; Mo. Di. Da. 

Fr. 11-12. 
3. Konversatorium über Privatreoht im Anschluß an die Vorlesung 

über System des römischen Privatrechts; Mo. 4-6 (14tägig). 
4. Im rechtswissenschaftlichen Seminar: Übungon über Kartelle; 

Do. 7-8 N. 
Planitz. 

1. Deutsche Reohtsgeschichte; Mo. Di. Do. Fr. 10-11. 
2. Handels- und Schiffahrtsrecht; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. 
3. Recht der Weri,papiere (insbes.Wechsel- u. Soheckrecht); Sa. 9-10. 
4. Urheber- und Patentrecht; Mi. 8-10. 
5. Im rechtswissenschaftlichen Seminar:- Übungen zur deutschen 

Rechtsgeschichte (für Juristen und Historiker); Di. 4-6 (14 tägig). 

B. Außerordentlicher Professor. 

Delaquis. 
1. Strafrecht; Mi. Sa. 10-12. 
2. Strafprozeßrecht; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. 
3. Reichszivilprozeßrecht, Teil I (Erkenntnisverfahren) ; Mo. Di. Do. 

Fr. 10-11. 
4. Das Strafrecht der Peinliohen Gerichtsordnung Karls V. (Ent­

wicklungsgeschichte und Exegese); Mi. 12-1. 
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C. Privatdozenten. 

Cahn. 

1. Verwaltungsreoht Teil II (Besonderer Teil); Di. 6-8. 
2. Öffentliches Gewerbereoht (Recht der Gewerbeordnung); Do. 7-8 N. 

Haymann. 

1. Zivilprozessuille, das bürgerliche Reoht mitumfassende Übungen, 
(mit schriftliohen Arbeiten); Do. 6·8 abends. 

Saenger. 

1. Preußische Rechtsgeschichte; Mi. 4-6. 
2. Recht der G. m. b. H.; Fr. 12-1. 
3. Familienrecht ;' Mo. Di. Do. 7-8 V. 

D. Beauftragte Lehrkräfte. 

Schneider. 

1. Einführung in die Quellen nes Römischen Reohts, Kursus I für 
Anfänger; }<''r. 6-8. 

2. Einführung in die Quellen des Römisohen Rechts, Kursus II für 
Fortgeschritt<me; Di. 6-8. 

Trumpier. 

1. Börse, Börseneinriohtungen und Börsengeschäfte; Mo. 7-8. 

Ubach. 

1. Internationales Handelsreoht; Mi. 4-6. 
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11. Medizinische F akuität. 

.A. Ordentliche Professoren. 

Bethe. 

1. Animale Physiologie; Mo. bis Fr. 10-10'''-
2. Hautsinnesorgane, Gehör, Stimme und Sprache; Sa. 9-93/4. 

3. Physiologisches Praktikum; Mo. Di. Do. Fr. 11-1 (mit Embden). 
4, Arbeiten im Institut; täglich in zu verabredenden Stunden. 

Edinger. 

1. Neurologische Klinik; Mi.8-8'!<. 
2 .. Anatomisch-physiologischeEinführung in die Neurologie; Do,5 1/-t-6. 
3. Bau und Funktion des Nervensystems für Hörer aller Fakul­

täten; Mo. 6'(1-7. 
4. Arbeiten im neurologischen Inst,itut; täglich 9-1 und 3-5 (mit 

Goldstein). 

Ehrlich. 

1. Arbeiten im I,aboratorium für Geübtere; täglich 10-3. 
2. Grundlagen der experimentellen Therapie; Di. 12-1. 

Ellinger. 

1. Toxikologie einschI. Pharmakologie der ~[etalle; Mo. u. Mi. 3'/._4. 
2. Arzneiverordnungslehre mit Übungen im Rezeptsohreibeuj Fr. 

3'/<-4. 
3. Arbeiten im Laboratorium; täglich 8-6. 

Embden. 

1. Stoffwechsellehre; Di. u. Da. 8-S'/<. 
2. Physiologischer Kurs; Mo. Di. Mi. Do. 11-] (mit Bethe). 
3. Ausgewählte Kapitel allS der Pathologie des Stoffwechsels; Mi. 

6'j.-7: 
4. Arbeiten im Chemisch-physiologischen Institut; tilgl. 8-1 u. 3-7. 
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. Fischer. 

1. Spezielle pathologische Anatomie; Mo. bis Fr.S-S'/. (mit Gold­
schmid t). 

2. Kurs der pathologischen Histologie ( allgemeine Pathologie); Mo. 
u. Mi. 41/._6. 

3. PathologiSCh-anatomische Demonstrationen; Di. 3 ' /<-5, Sa.12 1/.-1. 
4. Arbeiten im Laboratorium für Geübtere; täglich S-7. 

Goeppert. 

1. Systematische Anatomie, Ir. Teil; Mo. bis Fr. 9-9',<-
2. Kurs der Histologie und der mikroskopischen An.!ltomie; Mo. 

u. Do. 31/.-5 sowie Sa. 11 1/4-1 (mit Bluntschli).· 
3. Topog{aphische Anatomie; Di. u. Fr. 31/,_4. 
4. Arbeiten für Geübtere im Laboratorium; täglich 8-6. 

Herxheimer. 

1. Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten; Di. Do. Sa. 121/.-1. 
2. Bedeutung und Prophylaxe der Geschlechtskrankheiten; Mo. 61/.-7 . 

. Neisser. 

1. Hygiene, 11. Teil; Mi. u. Fr. 12 ' /.-1. 
2. Bakteriologischer Kurs; Di. u. Fr. 3'/.-5. 
3. Impfkurs; Do. 4 1/.-5. 
4. Arbeiten im Laboratorium für Geübtere; täglich 9-6. 

Rehn. 

1. Ohirurgische Klinik; Mo. bis Fr. 10-11. 
2. Operationskurs an der Leiche; Mo. u. Mi. 5 ' /._7. 
3. Klinische Visite; Do. 5 ' /._6. 
4. Arbeiten im Laboratorium; täglich 9-6. 

Schnaudigel. 

1. Augenklinik; Mo. Mi. Fr. 121 /,-1. 
2. Augenspiegelkurs ; Mo. 9-9'/ •. 

Schwenkenbecher. 

1. Medizinische Klinik; Mo. bis Fr. 11'/.-12 u. Sa. 8-8'/ •. 
2. Innere Unfallskrankbeiten; Di. 12'/.-1. 
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Sioli. 

1. Psychiatrisohe Klinik; Di. u. Fr. 51/._7. 
2. Zur Psycho-Pathologie des Verbrechers; Sa.51/._6. 
3. Geriohtliche Medizin; in zwei zu bestimmenden Stunden (mit 

Goldschmid). 
Spieß. 

1. Hals- und Nasenklinik ; Mi. 10-11, Sa. 9-9'/ •. 
2. Laryngo-rhinologischer Kurs; Fr. 10-11. 
3. Poliklinik für Hals- und Nasenkrankheiten ; täglich 9-11 (mit 

Pfeiffer). 

Strasburger. 

1. Medizinische Poliklinik; Di. Do. Sa. 10-11. 
2. Einführung in die innere Medizin; Di. u. Do. 9-9', •. 
3. Chemisch-mikroskopischer Kurs; Fr. 3'/.-5. 

Voß. 

1. Ohrenklinik; Mo. 10-11, Mi. 9-9'/ •. 

2. Kurs der Untersuchungsmethoden des Ohres; Sa. l1'h-12. 
3.- Einführung in die Ohrenheilkunde; Mo. 4';..-5. 

Walthard. 

1. Geburtshilflich-gynäkologische Klinik; Mo. Di. Do. Fr. 9-9'/ •. 
2. Touohierkurs; Mi. u. Sa. 9-9'/ •. 
3. Einführung in die Geburtshilfe und Gynäkologie; Mo. u. Do. 12'/.-l. 
4. Geburtshilflicher Operationskurs mit Üb'!ngen am Phantom; 

Mo. 5'/,-6, Mi. 4'/<-5. 
5. Schwangerenuntersuchung nur ftif die Hörer der Klinik; ein.­

stündig nach Verabredung. 

B. Ordentlicher Honorarprofessor. 

Lndlolf. 

1. Klinik der orthopädischen Chirurgie; Di. u. Do. 8-S'/ •. 
2. Kolloquium über orthopädische Ohirurgie; einstündig nach Ver­

~bredung. 

c. Außerordentliche Professoren. 

Knoblauch. 

1. Die Krankheiten des Zentralnervensystems, 1. Teil; Do. ö'/.-6. 
2. Klinisch-neurologisches Praktikum COr GeUbtere; Fr. 5'/,-7,' alle 

14 Tage. 
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Laos. 

1. Poliklinik der Zahn- und Mundkrankheiten ; Mo. biß Fr. 11 ' /._l. 
der Zahn- und Mundkrankheiten für Mediziner; Mo. 2. Poliklinik 

4' /.-5. 
3. Kurs der ohirurgisohen Prothetik; Mi.u.Fr.9-9' /.(mitFritsch). 
4. Kieferverletzungen; Mo. 9-9'/ •. 

v. Mettenheimer. 

1. Kinderklinik und Poliklinik; Mo. Mi. Do. 3'/_-4. 
2. Infektionskrankheiten im Kindesalter; Mi. 4'/.-5 . 
.3. Ernährung undErnährungsstörungen im Säuglingsalter ; B'r. ~P/,-4. 

Raccke. 

1. Einführung in die Psyohiatrie mit besonderer Bertioksiohtigung 
der Untersuchungsmethoden j F'r. 4 1/4.-5. 

2. Geriohtliohe Psychiatrie für Mediziner und Juristen (mit Kranken­
vorstellungen) ; Di. 7'/.-8 abds. 

3. Spezielle Psyohiatrie mit Kranken .-orstellungen; Sa. 4'/.-5. 

D. Außerordentlicher Honorarprofessor. 

Sachs. 

1. Kurs der sero-diagnostisohen Methoden (insbesondere gericht­
licher Blutnachweis und SerodiagnosLik der SyphHis); Do.5 1/t-7. 

_2. SChut.zimpfung und Sorumtherapie; Fr. 6 1/ ... _7. 

E. Privatdozenten. 

Bluntschli. 

1. Allgemeine und spezielle Entwioklungsgeschiohte des Mensohen 
(Embryologie); Mo. u. Do. 51/.-6, Sa. 10-10'/ •. 

2. Kurs der Histologie und der mikroskopischen Anatomie; Mo. u. 
Do.3 1/.-5 sowie SR. 11';,_1 (mit Goeppert). 

Goldstein. 

1. Pathologische Anatomie des Nervensystems ; einatündig in zu 
verabredender Stunde. 

2. Über Aphasie und ~l.pr~xie; einstündig in zu verabredender 
Stunde. 

3. Arbeiten im neurologischen Institut,; täglioh 9-1 u.3-5 (mit 
Edinger). 
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F. Dozenten, 
welche für dieses Semester mit Lehrauftrag betraut sind. 

Braun. 
1. Protozoische Erreger tropischer Infektionskrankheiten (mit prak .. 

. tischen Übungen) zweistündig nach Verabredung (mit Te i c h­

Ill.ann). 
Dreyfus. 

1. Diagnostik und Therapie der Nervenkrankheit.en mit Einschluß 

der Elektrodiagnostik; Di. 5'/.-6. 

Fritsch. 

1. Kms der zahnärzLlichenTechnik; Mo. bis Fr. 8-12 u. 3-6, 8a.8-12. 
2. Zahnärztliche Materialienkunde; Mo. S-S'/ •. 
3. Kurs dür chirurgischen Prothetik; :Mi. u. Fr. 9-9~/-l (mit Loos). 

Goldschmid. 
1. 8ektionskurs mit Sektionsübungen ; 8a. 10-12, Di. bis Fr. 10-12. 
2. Spezielle pathologische Anatomie; Mo. bis 1<'r. S-S'/. (mit Fis eher). 
3. Gerichtliche Medizin; in zwei zu bestimmenden 8tunden (mit Sioli). 

Gonder. 
1. P1'otozoen als Parasiten und Krankheitserreger mit Demonstra­

tionen: Mi. 7-8. 
Pfeilfer. 

1. Poliklinik Hir Hals- und Nasenkrankheiten; tliglich 9-11 (mit 

Spieß). 
Reiß. 

1. Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger j Sa. 10-12. 
2. Kurs der Perkussion und Auskultation für Geübte; Fr. 4 1/.-6. 

Schaelfer·Stuckert. 

1.. Kur8 der kons~ryierenden Zahnheilkunde; Mo. bis Hr. 3 1/4.-6. 
2. Pathologie und Therapie der Zahnkrankheiten; Mo. 11. Do. 6 1/<-7. 

Schmitz. 

1. Einführung In die Biochemie; }Ii. Fr. 8-83/ •. 

Teichmann. 

I. Protozoische Erreger Lropischer Infektionskrankheiten (mit prak­
tischen Übungen); 2 Stunden nach Vereinbarung (mit Bra-un). 
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III. Philosophische Fakultät. 
A. Ordentliche Professoren. 

von Arnim. 

1. Geschichte des attischen Drama; Mo. bis Fr. 9-10. 
2. Philologisches Seminar: Homerische Hymnen und Be­

sprechung schriftlicher Arbeiten j Mi. 6-8. 
3. Philologisches Proseminar: Thukydides Buch I; Sa.9-10. 

Cornelius. 

1. Kants Kritik der reinen Vernunft; Mo. Di. Mi. Do. 11-12. 
2. Philosophisches Seminar: 

A. Abteilung für Erkenntnistheorie: Übungen für Fortge­
schrittenere; Do. 10-11. 

13. Abteilung für allgemeine Kunstwissenschaft: Einführungs­
kursus; Mi. 10-11. 

Cnr!is. 

1. Englische Sprachgeschichte (Mittel- und Neuenglisch) j Di. Do. 
Fr.l0-11. 

2. The Age of Pope and Swift; Mo. Do. 5-ß. 
3. Englisches Seminar: Abt. A (für Lehrer höherer Schulen) 

bis 1. Juli; Mo. ß-8. 
4. Abt,. 13 (für Studierende); Do. 0-8. 

Friedwagner. 

1. Geschichte der französischen Literatur lln XVII. Jahrhundert; 
Di. Mi. Do. 11-12. 

2. Erklärung des altfranzösischen Yvain (mit Übungen); Mo. 10-12. 
3. Romanisches Seminar: Abt. A (für Lehrer höherer Schulen): 

Übungen zur Spraohgeographie Frankreichs; Fr. 7-9 abends 
(14 tägig). 

4 .. Abt. B (für Studierende der neueren Philologie): Don Quijote; 
Fr. 11-1. 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

- 44 -

Hermann. 

1. Lateinische Syntax; Mo. Do. 8-9. 
2. Übungen in den Anfangsgründen des Sanskrit (l'ortsetzung); 

Di. Fr. 8-9. 
3. Indogermanisches Seminar: Oskisch u. Umbrisoh; Do. 6-8. 

Horovitz. 

1. Einftlhrung in das Arabische; Mo. Do. 11-12. 
2. Syrisohe Grammatik; Mo. Do. 12-1. 
3. Aramäische Dialekte; Di. 12-1. 
4. Übungen zur Urgeschichte des Islam; Fr. 12 1/.-l. 
.0. Der Islam in seiner geschichtlichen Entwioklung j Mi. 12-1. 

Kautzseh. 

1. Gesohichte der 'deutschen Malerei im 15. und 16. Jahrhundert; 
Mo. Di. Do. Fr. 8-9 V. 

2. Hembrandt; Mo. 6-7. 
3. Kunstgeschichtliches Seminar: Übungen im Gebiet der 

deutschen Knnst des 15. ,Jahrhundorts j zweistündig. 

Kern. 

1. Geschichte des Papsttums; Di. Do. Fr. 5-6. 
2. Einftlhrung in die mittelalterliche Geistesgeschiohte; Di.6-7. 
3. Historisches Seminar: Historische Übungen für Vorge­

schrittene (Mittelalter); Fr. 6-8. 

Küntzel. 

1. Das Zeitalter Napoleons 1.; Mo. Di. Do. !i'r. 4-5. 
2. H i" t. 0 r i s ehe s Sem i n a r: Abteilung ftlr neuere Geschiohte: 

Einftlhrung in das Studium der neueren Gesohiohte; Fr. 6-8. 
3. Historische Übungen für Fortgeschrittene, Abteilung für neuere 

Geschichte; Mo. 6-8. 
4. Akademisoh-historisohe Gesellschaft (vornehmlich für Lehrer 

höherer Schulen); Di.B-lO abends (14tiigig) .. 

Otto. 

1. PlaHLus, mit spazieller Interpretation der Aulularia ; Mo. bi, Do. 12-1 . 
. 2. Die Religion der alten Wimer; Fr. Sa. 12-1. 
3. Im philologischen Seminar: Die Elegien des Properz; Di.6-8. 
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Panzer. 

1. Walther von der Vogelweide; Mo. Di. Do. 5-6. 
2. Gesohichte der neuhochdeutschen Schriftsprache; Mo. Di. Do. 6-7. 
3. Im Germanischen Seminar: Die Anränge des Minnesangs; 

Mi. 9-11. 
.(. Akademisoh-germanistisohe Gesellsohaft (für Lehrer höherer 

Schulen); Mo. 8-10 abends (14 tägig) in Gemeinsohaft mit Prof. 
Petersen. 

Petersen. 

J. Die deutsohe Romantik; Di. Mi. Do. Fr. 11-12. 
2. Geschichte des deutschen Dramas und Theaters von den An­

tangen bis zur Neuzeit; Di. Fr. 3-4. 
3. Germanisches Seminar: Übungen iiber das deutsche Drama 

des Mittelalters (Frankfurter Passionsspiel); Mi. 4-6 . 
..(. Proseminar: Die Zeitung für Einsiedler; Mi. 8-9. 
11 .. Akademisch- germanistische Gesellschaft (für Lehrer höherer 

Sohulen); Mo. 8-10 abends (IHägig) in Gemeinsohaft mit Pro!. 
Panzer. 

Schrader. 

1. Griechische Kunstgeschichte: 1. Archäisohe Kunst; Mo. Di. Fr. 

10-11. 
2. Die Akropolis VOll Athen; Do.IO-11. 
3. Archäologische Übungen für Anränger; lh. 6-7. 
4. Archäologisohe Übungen für Fortgeschrittene; Sa. 10-11. 

B. Ordentliche Honorarprofessoren. 

Swarzenski. 

]. Geschiohte der italienischen Kunst in der Renaissance: 1. Tos­
kanisohe Frührenaissance; Di. Do. 9-10. 

2. Kunstgeschiohtliche Übungen; einstündig. 

Ziehen. 

Grundzüge der Kulturpolitik; Mo. 7-8 N. 

C. Privatdozenten. 

Bauer. 

1. Entstehungsgeschiohte der Oper; Mo. Fr. 5-6. 
2. Übungen in der musikalischen Hermeneutik; Mo. 6-7. 
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Foerster. 

1. Kirchengeschichtliche Uebungen; Do. 6-8. 

van der Meer. 

1. Einführung in das Altnordische mit Lektüre der Gunnlaugssaga; 
Mi. 10-12. 

2. Einführung in die niederländische Sprache, an Hand eines neu­
niederländischen r.Pextes; Fr. 6-8. 

3. Niederländisch für Vorgeschrittene; Mi. 7-9. 
4. Übungen zur Einführung in das Althochdeutsche; (nach An­

meldung), Mo. 3-5. 

Schneider. 

1.' Historische Quellenkunde; Di. Do. Pr. 9-10. 
2. Diplomat-isch-paläographisches Praktikum (teilweise an Original~ 

urkunden); Di. Fr. 10-11. 

3. Proseminar für mittelalterliche Geschichte (Quellenlektüre); Do. 
10-12. 

4. Kursus I zur Einführung in die Quellen des rijmischen Rechts 
(für Anfänger); Fr. 6-8. 

5. Kursus II zur Einführung in die Quellen des römischen Rechts 
(für Fortgeschrittene); Di. 6-8. 

SchuItze. 

1. Allgemeine Didaktik; lJo. Fr. 5-6. 
2. Besprechungen übel' neuere ethische und willenspsychologische 

IJiteratur; Mi. 5-7. 

3. Übungen in der psychologischen Analyse psychiat,risclter Fälle 
(mit Krankenvorstellungen) ; Do. 3-5. 

E. Beauftragte Lehrkräfte. 

Gräfenberg. 

1. Einführung in das Studium der spanischen Sprache, 11. 'feH; 
Mi. 12-1, Ba. 11-12. 

2. Spanisohe Lekf.üre; Sa. 10-1 L 

3. Übungen in der spanischen HHndelskorrespondenz; Di. 7-8 V. 

Heraeus. 

1. Lat-einisohe Lektüre für Studierende der romanisohen Philologie 
(Einführung in das Vulgärlatein); Mo. 3-5. 
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Jungblut. 

1. Kursus zjur Einführung in die laleinische Sprache für Anfänger; 

Di. Fr. 3-4. 
2. Kursus zur Einführung in die lateinisohe Sprache für Portgc­

schrittene; Di. Fr. 4-5. 

Müller. 

1. Geschichte der deutschen Kleidung (mit Lichtbildern); ",n. 7-8 
abds. Dazu Führungen in den Sammlungen fiel' Siadt) nach Ver­

einbarung. 
Preiser. 

1. Philologisches Proseminar: LatJcinische Stilübungen; 2 SC 

Schmedes. 

1. Kursus zur Einführung in die griechische Sprache für Anfänger; 

(2 Std.). 
2. Kursus zur Einführung in die griechische Sprache für Vorge-

schrittene; (2 8t<l.). 

F. Lektoren. 

Cazacu. 

1. Einführung in die rumiinische Sprache (mit leichLcr Lektüre 
und Sprechübungen für Anfiinger); Mo. Do. 7·8 N. 

2. Rumänische Übungen ("weite Stufe); Mo. Do. 6-7 N. 
3. Lektüre eines neueren rumänischen Schrift,stel1ers (mr Vorge­

sohrittene); Fr. 7-8 N. 
4. Rumänisches Prose"minar: Rumänische Übungen (nur für 

SMldiercndc der romanischen Philologie); Fr. 6-7 N. 

Dreescn. 

1. Übungen un Vortrage von Dichtungen) in der freien Rede und 
in der Diskussion über Fragen unserer Zeit (für Studierende 

aller Fakultäten): Mi. 6-8.· 
2. StilisLisehe Übungen an deut.scher Meisterprosa (mI' Stlldierende 

allel' Fakultiiten); Do. 3-5. 
3. St,ilist,isehe Übungen für Fortgeschrittene; Mi. 11-1. 

Kluth. 

1. Le roman naLuraliste en France; Mi. 7-8 N. 
2. Französische Lektüre und Sprechübungen für Vorgeschrittene: 

Volta ire, Zndig. Do.3-5. 
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3. Romanisches Semina)': Französisches Proseminar (nur fiir 
Neuphilologen) : 

Abt. A. Pascal: Les Provineiales ; Di.7-9 N. 
Abt. B. Boileau: Art poetique; Do.9-11. 
Abt. O. Bossuet: Oraisons funehres; Mi. 9"11. 

Liebergesell. 

1. Französische Lektüre und Spreohübungen; H. Balzac, Engenie 
Grandet; Mi. 3-5. 

2. Fanzösische Lektüre und Sprechübungen (Mittelstufe): Chateau­
briand, Atala; Fr. 3-5. 

Maver. 

1. Einführung in die italienisohe Sprache (A. Mussafia, Italienische 
Sprachlehre); Mo. Di. 4-5,. Mi. 5-6. 

2. Leichtere italienische Lektüre und Sprechübungen (Mittelstufe): 
A. G. Barrili, Oapitan Dodcro; Mo. Di. 3-4. 

3. Italienische Lektiirc für Vorgeschrittene: Antologia Oarducciana 
(prose e poesie scelte ... d!, G. Mazzoni e G. Picciola); Mo. Di. 5-6. 

4. Giacomo Leopardi (in italienischer Sprache); Mi. 6-7. 
5. Interpretationsübungen im italienisoheu Proseminar (Poliziano ':. 

Le stanze, BibI. Romanica 130/1); Mo. 6-7. 

Mutschmann. 

1. Englische Lektüre- und Sprechiibungen für Vorgesohrittene (Abt. 
A): Tennyson, Idyllsof the King. Mi. 5-7 . 

. 2. Englische Lektüre- und Sprechübungen für weniger Geübt" 
(Abt. B); Di. 8-10. 

3. Englisches Proseminar (neu-englische Übungen) Abt.A; Mo.8-10. 
4. Englisohes Proseminar (neu-englisohe Übungen) Abt.B; Do.8-1O. 
5. Englisches Proseminar (neu-englische Übungen) Abt. 0; Fr. 8-10_ 

N. N. 

1. Russische Grammatik für Anfanger; Di. Fr. 4-5. 
2. Russische Grammatik für Fortgeschrittenere; Di. Fr. 3-4. 
3. Lektüre eines russisohen SChriftstellers; (2 Std.). 
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IV. Naturwissenschaftliche Fakultät. 

A. Ordentliche Professoren. 

Bieberbach. 

1. Algebra; Mo. Di. Do. Fr. 8-9. 
,2. Algebraische Kurven; Mi; Sa. 8-9. , 
3. Mathematisches Seminar: Vorträge der 'reilnehmer aus dem Ge­

biete der Elementarmathematik (nach Anmeldung) für Fort­
geschrittene; Sa. 9-10. 

Boeke. 

1. Die wichtigsten Mineralgruppen und Gesteine; Di. bis Fr. 9-10. 
2. Petrographisches Praktikum; Sa. 9-11. 
3. Leitung selbständiger Arbeiten; ganztägig. 
4. Anleitung zur Benutzung der mineralogischen und petrographisohen 

Studiensammlung ; täglich zu beliebiger Stunde. 
~"ür die Senckenbergische Naturforschende Gesell· 
. so haft: Die deutschenKa1isalzlagerstätteu; Mi., 6·7. 

Brendel. 

1. Sphärische Astronomie; 2 s,tündig. 
2. Versicherungsmathematik (für Nichtmathematiker) ; 2 stundig. 
3. Im Versicherungs seminar : Übungen für, Mathematiker; 2 stündig. 

Deckert. 

1. Allgemeine Wirtschaftsgeographie; Di. Do. Fr. 6-7. 
2. Die geographischim Verhältnisse 'der europäischen 'Großmaoht­

staaten; Mi. 5-6.-
3. Geographische Seminarübungen ;' Fr. 4-6. 
4. Übungen im Konstruieren und Zeiohnen, geographisoher 'Karten 

und Diagramme; nach Bedarf. 
5. Freie wissenschaftliche Arbeiten; nach Bedarf. 

4 
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Deguisne. .J 

1. Grundlagen der Wechselstromteohnik; Mo. Di. 12-1. 
2. Elektrische Beleuchtung; Mi. 12-1. 
3. Einführung in die Elektrotechnik; Gleichstrom (für Juristen); 

Fr. 6-7. 
4. Kolloquium über die neue!·. Literatur auf dem Gebiete der un. 

gewandten Physik; alle 14 'rage; Di. 6-8. 
5. Kleines elektrotechnisches Praktikum; I Mo;-3-6, II Do. 3-6. 
6.' Großes elektrotechnisches Praktikum; halbtägig oder ganztägig. 
7. Wissensohaftliche Arbeiten; ganztägig. 

Im PhYBikalisch~n V-ereino: Wechselst,rommaschinenj Do.7--8. 

Freund. 
1. Anorganische Experimentalehernie ; Mo. bis Fr. 10-11. 8a. 9-11. 

,2. Kolloquium über neue chemische Literatur; alle 14 Tage Mi. 6-7'J •. 
,3. Großes chemisches Praktikum und Anleitung zu wissenschaft-

lichen Arbeiten: 
a) in der organischen Abteilung ganztägig; 
b) in der anorganischen Abteilung ganztägig oder halb­

tägig (mit Ebler). 
4. Kleines ohemisohes Praktikum für Anfanger (Darstellung chemi­

soher Präparate; Einführung, in die qualitative und quantitatiTe 
Analyse; Nahrungsmittelanalyse); zweimal halbtägig nach Wahl. 

5. Ohemisches Praktikum für Mediziner; Di. ,Fr. 3-6 (mit E b I er). 
6. Ohemisohes Praktikum für Angehörige der Wirtschafts- und sozial­

wissenschaftliohen . Fakultät (mit 8 p e y e r); zweimal halbtägig 
naoh Wahl. 

v. Laue. "i 

1. Mechanik der deformierb.ren Körper; Mo. Di. Mi. Do. ü-lO. 
2.' Ühungen 'zur Mechanik der deforrnierbaren' Körper; Fr. 9-10. 
'3. J.eitung physikaliBch"wissenschaftlicher Arbeiten; täglich. 

Loren .... , 

J. Allgemeine Elektroohemie; Di. Mi. Do. 10-Ü. 
2. Kolloquium über neuere Arbeiten aus dem Gebiete der physika­

lisohen Chemie; 2 Std. (l,ttägig.) Stunde noch festzusetzen. 
3. Kleines Praktikum der physikalischen Ohemie, halbtägig während 

vier Woohen (drei Gruppen zu je"vier Woohen) ; Mo .. Di. Mi. Do. 
Fr. 2-6. 
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4. Übungen im physikalisoh - ohemischen Laborat'orium; halbtägig 
oder ganztägig. 

5. Wissensohaftliohe Arbeiten im physikalisch-ohemisohen Labora­
torium; ganztägig. 

Im Physikalisohen Verein: Ausgewählte Kapitel aus der 
technischen Elektrochemie; Di. 7-8. 

Möbius. 

1. Systematische Botanik (Phanerogamen); Mo. Mi. Fr. 12-1. 
*2. Exkursionen (Dr. Burk); !lach Voranzeige . 
• 3. Pflanzenphysiologie (Wachstums- und Bewegungsersoheinungen); 

Di. und Fr. 6-7*). 
4. Praktikum (nach Anmeldung); ganz- oder halbtägig. 

Im Auftrag der Dr. Senckenbergischen Stiftung: Prak­
tikum für GeUbtere (Phanerogamen); Da. 3-6··) 

Schltnflies. 

1. Differentialreohnung; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. 
2. Übungen zur Differentialrechnung, im Math. Seminar; Mi. 9-10. 

Schumann. 

1. Logik nebst Einleitung in die Erkenntnistheorie; Mo. Di. Do. 4-5. 
2. Experimentell-psyohologisohes Praktikum (in Gemeinsohaft mit 

Dr. phi!. A. Gelb); Mi. 3-5. 
3. Wissensohaftliohe Arbeiten Fortgeschrittener; täglich nach Bedarf. 

zur Strassen. 

1. Allgemeine Zoologie; Mo. bis Fr. 12-1. 
2. Zoologisohes Praktikum: a) für Anfänger, b) für Fortgesohrittene, 

täglioh 9-1. 
Für die Senckenbergische Naturforschende Gesell­

s ahaft: Das Tierreich (4.. Fortsetzung); Di.7 s. t. bis 71J •. 

Wachsmuth. 

1. Experimentalphysik I (Meohanik, Akustik, Wärme); Mo. bis Fr. 
11-12. 

2. Physikalisohes Kolloquium (vierzehntägig); Di. 6-8. 

*) Zugleich im Auftrag der Dr. Senckenbergischeri Stiftung . 
•• ) Hieran können Studierende teilnehmen, soweit der Platz reicht. 
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3: Physikalische Übungen für Anfänger;' Di. Do.3-6. 
4. Physikalische Übungen für Fort,geschrittene; 9-1 bezw. (außer Sa.) 

3-7. 
5. Wissenschaftliche physikalische Arbeiten; 9.-1 und 3-7 außer Sa. 

B. Außerordentliche Professoren. 

Drevermann. 

1. Grundzlige der Palaeontologie, mit besonderer Berlicksichtigung 
der Abstammungslehre; Di. bis Do. 8-9. 

2. Geologie von Westdeutschland, mit Exkursionen; Fr. 8-9. 
3. Geologisches Praktikum: Die Leitfossilien j nach Vereinbarung in 

zwei zu' bestimmenden Stunden. 
4. Geologisch-palaeontolog;sches Kolloquium; alle zwei Wochen je 

zwei Stunden, nach' Vereinbarung. 
5. Anleitung zu selbständigen wissensoh!,ftlichen Arbeiten; tägl. 8-1. 

Für die Senckenbergische Naturforsohende Gesell­
sc h a f t: Die -",Tirbeltiere der 'Vorwelt ~ mit li'iihrungen j 
Mo. 7 st: bis 7'/.. ' 

Ebler. 

1. Analytische Chemie I (Einführung in das anorganische Praktikum 
und qualitativen Analyse); Mi. 4'(.-6. 

2. Spektrochemie (Spektralanalyse, Kolorimetrie, Refraktomet,rie); 
Do. 12-1. 

3. Großes deutsches Praktikum und Anloitung zu wissenschaft­
lichen Arbeiten in der anorganischen Abteilung, ganztägig oder 
halbtägig (mit Fr eu n d). 

4. Ohemisches Praktikum für Mediziner; Di. Fr. 3-6 (mit Freund), 
Im Physikalische"J1 Verein: Chemie der :t;adioaktiven.Suh­

stanzen 1. 

Hellinger. 

1. Funktionentheorie; Mo. bio Mi. Do. Fr. 10-11. 
2. Mathematisches Seminar: Partielle Differentialgleichungen 

(nach Anmeldung); Mi. 6-8. 

Linke. 
1. Klimakunde; Di. Mi. 12-1. 
2. Erdmagnetismus; Do. 12-1. 
8. Geophysikalische Übungen; Mo. 5-7. 

Im P h ys i k.a 1 i sehe n Ve rei n: Klima von Deutschland; Do.6-7. 
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c. Privatdozenten, 

Brill. 

1. Ausgewählte Kapitel aus der Astrophysik; Mo. 5-6. 

Fleischer. 

1. Einführung in die Stereochemie; Di.6-7. 
2. Ansgewählte Kapitel der organischen' Ohemie; Fr. 5-7. 

Koehler. 
1. Fiohte; Mi. 10-11. 
2. Allgemeine Naturphilosophie; Mo. Di. Do. Fr. 10-11. 
3 .. Ausgewählte Kapitel der Tierpsychologie ; Mi. Fr. 11-12. 

Mayer. 

1. Einführung in die organische Chemie auf elementarer Grundlage; 
Mi. 12-1. 

2. Ohemie und Technologie der Teerfarbstoffe; Do., 5-7. 
3. Praktische Übungen m der Färberei der Textilfasern (nach An­

meldung); Mi. 3-5. 
Seddig. 

1. Das ultrarote und das ultraviolette Spektrum; Do; 6-7. 
2. Übungen in optischer Projektion und Anstellung physikalischer 

Demonstrationen; alle 14 Tage zweistündig; nach Verabredung. 
3. Photographisches Praktikum; Sa.8-12 nnd 3-7, 

Stern. 

1. Moleculartheorie; 2 stündig, 

Szasz. 
1. Analytische Geometrie der Ebene und'des Raumes; Mo. bis Fr. 8-9, 
2. Übungen dazu; Sa. 8-9. 

Tillmans. 
1. Oh~mie der menschlichen N ahrungs- und Genußmittel, 1. Teil, 

die Nahrungsmittel; Do. F'r. 6-7. 
2. Praktische Übnngen in der Untersuchung von N ahrungs- und 

. Genußmitteln im Nahrungsmitteluntersuchungsamt am StädL 
hygienischen Institut; halbtägig. 

W~rtheimer. 

1. Geschichte der neueren Philosophie; Di. Do. 5-7. 
2. Philosophische Lektüre; Do. 7-9. 
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V. WirtsehaftsM und sozialwissensehaft­
liehe Fakultät. 

A. Ordentliche Professoren. 

Arndt. 

1. Finanzwissenschaft; Mo. Di. Do. Fr. 11-12. 
2. Geld-, Kredit-, Bank- und Börsenwesen ; Mo. Do. 5-6. 
3. Nationalökonomische Besprechungen; Di. 4-6 (14tägig). 
4. Besprechungen wichtiger Fragen der Weltwirtschaft und Welt­

politik, insbesondere der Kolonialpolitik; Di. 4-6 (14 tägig). 
5. Volkswirtsohaftliches Seminar: Mündliche und schrift­

liehe Übungen; Mi. 11-1. 

1. Buchhaltung; Di. Mi. 5-6. 
2. Buchhaltungsübungen tur Vorgeschrittene; Mo. 5-7. 
0. Industriebetriebslehre : Organisation des Industriebetriebes; Mi. 6-7. 
4. Privatwirtschaftliohes Seminar tur Industriebetriebs­

lehre ; Di. 6-7. 

Pohle.· 

1. Praktische oder Spezielle Nationalökonomie (Wirtschafts- und 
Sozialpolitik); Mo. Di. Do. Fr. 12-1. 

*2. Die Entwicklungsbedingungen des Volkswohlstandes; Mo. 7-8. 
3. Volkswirtschaftliches Seminar: Referate und Übungen; 

Fr. 7-9 (14tägig). 

Schmidt. 

1. Börsenverkehr (einschließlich Etfektenrechnen); Mi. Do. Fr. 4-5. 
2. Einführung in das kaufmännische Rechnen; Do. Fr. 5-6. 
3. Privatwirtschaftliches Seminar für Bankbetriebslehre; 

Mi. 5-7 (14 tägig). 

Voigt. 

1. Allgemeine oder theoretische VOlkswirtschaftSlehre; Mo. Di. Do. 
Fr. Sa. 12-1. 

2. Volkswirtschaftliches Seminar; Fr. 7-9 (14tägig). 
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B. AußerordentliCher Professor. 

Pape. 

1. Waren- und Nachrichtenverkehr; Mo. Di. Do. 10-11. 
2. Politische Arithmetik (Zinseszins, Renten und. Anleihen); Mo. 

Do.9-10. 
3. BuchhaltungsUbungen (ftirAnmnger); Di. 9-10. 
4. Privatwirtschaftliche's Seminar für Warenhamlelsbetriebs­

lehre; Mi. 9-11 (14 tügig). 

C. Privatdozenten. 

·-irranz. 

1. Entwicklung des'Weltverkehrs im 19. Jahrhundert; Fr. 6-7. 

Kraus. 

1. Übersicht der Weltproduktion (Geographische Produktenkunde); 
Mo. Mi. 6-7. . , 

Patzig. 

1. Versioherungsrechnung (für Nichtmathematiker) ; Fr. 5-7. 
2. Übungen zur Versicherungsrechnung; Di. 5-7. 

D. Beauftragte Lehrkräfte. 

Becker. 

1. Angewandte Ohemie und Bakteriologie m Industrie, 'Handel und 
Gewerbe. - Ohemisoh-teohnisohe Warenkunde. Ausgewählte 
Kapitel der kolonialen Technik. Mit Exkursionen, Teil 1. Mo .. 3-5, 

Teil II. Sa. 10-12. 
2. Kleines chemisches Praktikum: Übungen in der Untersuchung 

und Beurteilung von Handelswaren im chemischen Laboratorium 
(Technische Analyse); Sa. 3-8 . 

. Bleicher. 

1. Statistisches Seminar: Einführung in die Praxis der 
Statistik; Mo. 7-8. 

Dröll. 

1. Übungen im kaufmännischen Rechnen für V orgesohrittene; Da. 
Fr. Sa. 7-8 V. 

Hagen. 

1. Allgemeine Völkerkunde; Mo. '/.12_1/.1. 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

- 56 -

" ,Ueyner.. " : ':' , " 

L Französische HandelBkorrespondenz für Anfänger; Briefe aus dem 
Warenhandel; Mo. 7-9, 

2, l<'ranzösische Handelskorrespondenz , für Vorgeschrittene und 
handelstechnische I_ekt,üre; Briefe aus d'em Exportgeschäft; 
Do.7-9. 

Khimker. 

L Geschichte der Kinderfürsorge ; Mo, 5-6, 
2. Grundbegriff der Fürsorge; Di. 0-6. 
3. Praktische Übungen mit Besichtigungen (Erziehungsanstalten); 

Mi. nachm. 
Pfeifer. 

t. Geschichte und Organisation des kaufmännischen Bildungswesens 
in D'eutschland; Mo. 5-6. 

2. Handelslehrerseminar: Methodik der Handelskuude. -
Lehrproben und Konferenzen; Mo. 3-5. 

Stein. 

t. Einführung in die Sozialpolitik (mit Besichtigungen); Fr. 9-11 
2. Die Entwioklung' des Genossensohitftswesens;' Do. 7-8 N. 

E. Lektoren. 

L5tsch .. ' 

L Englische Handelskorrespondenz und handelstechnische Lektüre; 
Mi. 7-9 N. 

VI. Lehrer der Künste und Fertigkeiten. 
lugel. 

Übungen in der Technik des Sprechens; zweistündig. 
Übungen in der Technik des Sprechens für Fortgeschrittene (V or­

tragskunsli, Diohtungen und Prosll); zweistündig. 

Neugebauer. 
Fechten (Schläger und schwere Säbel). 

Tagliabo. 
Fechten (Florett und leichte Säbel). 
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· Rechtswissenschaftliche Fakultät. 

Stunden-Plan 
für das Sommer-Semester 1815. 
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-
Zeit l\Iontag I Dienstag ::'IIittwocll 

7-8 Sacngel'. ]:\, mi 1 ie rll'N.:l1 t. I Saenger. F Hili il ien red) t. Giese. Einfiihrung in die 
H eeh t" wissenscha H. 

Gjese. Eülfiihru\l~ in t1 it' Gicse. EinfUhrullg ill dip Peters. Gesehieht e u. SY.'H. 
Hcchl,.,;wisscIlse Jaft'. Heuh lswissensf;lHl ft. d. römisch. Pri,'utrecht.<;. 

8--9 llul'chartl. GrundzUge des Bnl'chal'tl. Grundzüge des Planitz. Urhelwr- lind. 
deutsc1wll Priyat.redlts. dcutsdlL'1l Prinltrecht:-. Patentrecht. 

}~l'endellthal. Staatsrecht. :Fl'eutlenthal Staatsrecht". 

Peters. Ge~(;hiühte u. Syst. lleters. Geschichte n. Syst-. l.Jetel':'i. Geschichte und 
d. römisch. [-'rfnlt.rcchi~. d. rlimi1-iüh. Privntn,cht.<:. SrSICIIl des römischen 

9-10 RUl'charcl Bürgerl. n eehL I. Hurehard. Biirgerl. 11oü1l1, 1. P~·inltreühts. 
Planitz. Ha nde!..,- n. Sdlifl'- })lanitz. I-landcls-u. St:hifl'- Planitz. Urheber- und 

falJrtsrc0h t,. fnhrtt;recltt. Patentreeill. 
Delaquis. St-rafpl'ozeßrecht. nelaquis. StrHfproze~)recllt. 

Plsnitz. Dentsclle l?eel!ts- Plallitz. DcutsdlC Heeht;.;- J.Jewahl. Erhrecht. 
geschichte. ge:,:cllich1e. Uelaqui8. Strafrecht.. 

10-11 Kuttnel'. Sndlcnree!Jt. Knttnel'. Biirgcl'l. Hecht,ll I. (Hese. Kirohenrcc:llt. 
Delaquis. Heiehszi\-ilpro- _Dela'luis. Reichszi dlpro-

",eßreüht l. zeiJrecltt 1. 
Petel's. Sd mldvel'hm lnisse. Peters. Schuldverh~i I tlli::i:ie. Lewald. Erbrecht. 

11-12 Kllttncr. Heichszi\Tilpro- Kuttucl'. Hciehszi,-ilpl'o- lJelaquis. St,r'lfrechL 
zeßl'echt 11. :1) Zwangs- zeßrccht 11. a) Z""flllgS- triese. Kirchenrecht. 
\·ollst.reekung. vollstreekllllg. 

IJcwald. nümisch. Zivilpl'o 

12-1 Delaquis. Dns Strafredl 
ocr Peillliehen Geriühts 
ordnullg' Karls V. 

Lewald. Puudektencxegesc. IJewald. LektUre ansgc- Saenger. Preuß. Hechts 
Paters. KOtl\Tcrsutorinm Hb. wUhlter Teile aus Gnjus: gesehi<:hic. 

}lriyutreeht (14- Uigig). In8t itutioncn (14 Uigig). Ubach. Internat.ionnlcs 
4--h Planitz. übg. :i~. deutschen J-1alHlclsrech k 

Hech1sgeschichte. 14: Cig. 
I\:nttner. Wissen:,c}l. übung. 

i. bürgerL Recht (U tiig.). 

Lewahl. Pandektcuexegese. I.Jewald. Lektüre uusge- Saenger. PreuG. Hechts 
Peters. Kom'ersutorium üb. wHhlter Teile uns Gnjlls: geschichte. 

Pri \'atrecht. (H tiigig). Instüutionen (14 Higig). Ubaeh. InternutionaJes 
?}-G Planitz. ubg. z. deutschen Halldelsreeht. 

Rechtsgocschichte. (14tiig.) 
Kllttner. W issensch.übnng. 

i. bUrgerl. Recht· (14 tiig.). 

KlIttner. üb. i. bUrgez;l.HN;ht. Cahn. VC1',yaltulJgsrccht n l!'l'eudenthal. Strafrecht 
Seminar für St.rni'- und (Besonderer Tml). Übungen. 

öffent.liches Recht. Schneider. EinführunO' in 
6-7 Abt. I. Straf-tl. Staatsreeht: die Quellen d. lWlllis(~hell 

Fl'eudentbal (14 tiigig). Rechts 11 f. FOl'tgeschritt. 
Aht. H. Verwfllt..~. Kirch.-l1. 
Völkerrecht: Gie.e(Utiig.) 

TrumpIer. Börse, Bürscnein- eahn. Verwalt,nngsrecht 11 FreudenthaI. Strafrecht 
richL u. BUrl':ieugesühHrte. (Besonderer Teil). übungen. 

Knttner. ÜIJ.i.bUrgcrl.Hedlt. Schneider. Einführung in 
Seminar f1lr Stmf~ und die Quellen d. Römischen 

,~S iHl'cnt.1iehes BeeIlt.. Rcehts J[ f. Fortgeschritt. 
:\ bt,. 1. Straf- u. Staatsrecht: 

I Freudentbal (14 Uigi~). I Aht.. 11. Verwalt.-,Kirc l.-U. 

V ülkcrrccht: Hiese (14Hig.) 

-
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Saenger, FamilieJll'echt. 7-8 

Lewald. R.Um. l{,cchtsgesch. Lewald. Röm. RechtRgcsch. Lewald. Röm. Rechtsgesch. 
ßllrchal'll. Grull{lziigc des B01'chard. Grundzüge des Giese. Völkerrecht. 

deutschen Prinl.tl'ccJltS. deutschen Privatrechts. 8-9 
Fremlenthal. StaaisrcehL Fl'endenthal. Staatsrccllt. 
Giese. VölkerrecltL Giese. V iilkerreeht. 

Peter8. Geschichte u. SYlit Paters. Ucsohiehte H. Syst. Planitz. Hecht der ,"Ve1't-
d. riimilich. Prinürecht .". d. rümiseh. Privatrecht/:;. jI;\piere. 

Burchard. BUrgcrl. Rccllt r. ßm'chal'd. Bii.l'~cd. neeht r. 9-10 Wianitz.l-1aJuloh;- H. S()hifl'- PJanitz. HUllflcls- u. Sclliff-
fahrtsrecht. fahrtsreehL 

Delaqui~. S t.rufprozeßreeht., Delaquis. S (,1'a f} )l'oze!\rcoh t. 

Planitz. Deutsche H echt~- .Planitz. I)('utschc Heehj's- LewaJd. Erbrecht. 
ge."lchicbh·" gesdliclltC. Delaqul8. S trafreeh 1:. 

KottneJ'. JHirgerl. Redl t 1I I. Knttner. SaC1WIll'echL GieRe. Kirchenrecht.. 10-11 
Delalluis. J~,ci{;11Sziyilpro- 1)elaquis. H,('icllHZivil!)l'o-

".d~reuhlJ I. zeßrelJht I. 

Petel's. SdlUldverh1iltniiise. Peters. Schuld \'crhiHtuisse. Lewald. Erbrecht,. 
Knttnel'. Heichszi\'ilpro- Knttnel'. Beiehszivilpro- Delaqnis. Strafrecht. 11-12 zeLlreclü n. 11) Konkurs- zeUl'ccht 11. h) Konkurs- Giese. Kirchenrecht. 

rechL reoht. 

Saengel'. Hco!tt d. G.lIl.b.H. 

i 12-1 

"'iese. Ü1Hlugen im St.aats- Bnrchal'd. o IHUlfren iI 11 
und Yerwaliul1g . ..:recht. f-üUldel~- lind' r eG!lsf'l-

redü. 
4-n 

"'iese. Ühungen im Staats- ßUl'chard. Übull~en im ~ 

und Vcrwnltllugsrecht-. Handel.';- und' echscl_ 
1'e(;11 I'. 

0-6 

urchar(1. Lektüre ues Fl'eudentllal. Verwal-
Sachsenspiegels. t-mlf!rceht, I (Grundzüge 
aymann. Zl\rilprozeCl- des erwaltungsrechtes). 
ülmngcll. Schneider. Einfiihrung in 6-7 

d. (/,HeUen d. Riimisühen 
B.eehts T fiir Anfiinger. 

abu. ÜffCllUich. Gewerbe- FreudenthaI. Vcrwal-
recht .. tunt},sl'eeht I (Grundziige 

eterij. übungen ilher nes ~l'\\·aIt.lln~recht.es). 
Kart.elle. Schneider. Eintührung iu 

7-3 aymaun. Zi\'ilprozctl- d. Quellen d. RUmisehen 
übuugen. 

I 
HCf:htt'o I fnf AnfHllger. 

I 
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Zeit Montag Dienstag Mittwoch 

GOllder. Protozoen als Par1 
siten 11. Krallkheitserrege 

7-8 

Fischer und Goldscbmid. EmbdeD. Stoffwcchsellehre Edinger, Neurolog. Klini 
Spezielle pathologische (8-8'/.). (8-8'1.). 
Anatomie (8-S'/.). Ludlofr. Klinik der Ol'tllO· Fischel·1l .. (~ol<18chmid. Sp 

8-9 }'rltsch. Zahniirztl. Malerin- pliuischenChil'urg. (8-8'/,), zieUe pntholog. Anntorni 
lienkunde (8-8~/;'i , Fischer und Goldschmid. (S-S'/<). 

Spc7.ielle pathologisehe Schmitz. Einführung in di 
Anatomie (8-83

/,). Biochelllie (8-83/~). 

Goeppert. System. A natolll. Goeppel't. S~·steHl. t\ Ilutom. Goeppe!t. System. Anaton 
TI. Teil (9-9'/<). Ir. Teil (9-9'1.). 11. Tml (9-9'/.). 

ScbnaUtligeI.Augenspil'gel- Stl'asbul'ger. Einführ. in d. VOS8. Ohrellklinik (9-9'/t) 
kurs (9_9S!~). innere .Medizin (\)_9:1/.). 'Valthard. Touchierkllr::; 

9-10 'Valtharfl. Geburtshilftich- 'Yaltha,l'd. Gelmrtshilthche. (9-9'/.). 
gYllt.i.kolog. Klillik (9-9'/.). g~~n1ikol. Klinik (9-91/t) .. 1.008 H. Fritsch. Kurs ~I(' 

1 ... 001'. Kicfen·erletzg.(9-9'/t). Spiess u. Pfei:lfer. Halspoli- chirurg. Prot·hetik (9-91/4 
Spiess u. Pfeift'el'. HalsJloh- klinik (9'/.-11). Spiess u. Pteitfer. HaJ.~po) 

klinik (9'/.-11). klinik (9'/.-11). 

Bethe. Auimale Physiologie Bethe. Animale Physiologie Betbe. Allilllale Physiolog 
(10-10'1<).· • - (10-10'/.). . - (10-10'/,), 

Rehn. OhirUl'3"ische Klinik. Rehn. Chirurgisclle Klinik. Rehn. Chil'urgisdw l\.Jjnj 
Voss. Ohrellk inik. Strasbllrger. Medizinische Spiess. Hals- u. Nasenkli 
Spies8 u. Pteiffel'. HalspoJi- Poliklinik. Goldschmid. Seki·ionsku 

10--11 klinik (9'/.-11). Goldscbmid. Sektionskurs uud Sektionsübungcn. 
. -mit Sekt.ionsUbullgen. Spiess u. Pfeift'el'. Halspol 
Spiess u. Pfeiffer. HaIspoli- klinik (9'/.-11). 

klinik (9'/.-11). 

Bethe u. Embden. Ph\'siolog. BeUle n. Embden. Physio- Scllwenkellbcchel'. ~ledi 
Praktikum. . logisches Praktikum. Klinik (11 '/.-12). 

Scbwenkenbecber. SIediz. Schwenken becher. Medi:t.. Loos. Poliklinik der Zah 
Klinik (11'/.-12). Kliuik (11 '/<-12). u.Mundkrankheit..(11 '/4_ 

11-12 Loos. Poliklinik d. Zahll- u. Loos Poliklinik der Zahn- Goldscbmid. Sekt.iousku 
Mundkr:mkheit. (111/._1). u. Mundkrunkheit..(111/.-1). mit SektionsUbullgf'll. 

Goldschmid. Sektionsknrs 
mit Sektionstihungen. 

Bethe u.Hnlbden. Phvsiolog. Bettle u. Embden. Physio- Schnaudigel. Augenkliu 
Praktikum. ~ logisches Praktikum. (12'/.-1). 

Schnaudigel. Augenklinik Ehrlich. Gnmdh1?jen der Loos. Poliklinik der Zah 
(12'/.-1). experimeutellen herapie. u.~fundkrankheit.(111/c-

\V 8lthard. Einf. i. d.Gebnrts- Hel'xheimel'. Klillik d.Haut-
hilfe u. GynäkoJ. (12'/.-1). u.Geschleclltskrankheiten 

12-1 1 ... 008. Poliklinik de.r Zahll- (12'/.-1). 
und Mundkranklwiteu. Neisscl'. Hygiene, TI. Teil 

(12'/.-1). 
SchwenkcuhecheJ'. innere 

U nfaU.krankheit. (12'1.-1). 
Loos. Poliklinik der Zahn-

und Mundkrankhciten. 
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Donnerstag . Freitag Samstag Zeit 

-~ 

7-8 
-

- --Embden. Stofi'wechsellehre Fischet' und Goldscbmid. Schwenkeubechel'_ ,Medi-
(8-8'/.). Spe.ielle patholog. Ana- zinische Klinik (S-S'M. 

Fiseber und Goldl!lchmld. tomie (8-8'/.). 
Spezielle J!atholog. Ana- Schmitz. Einführung in die 

8-9 tomie. (8- BI .. ). Biochemie (8-81/4). -
Ludioff. Klinik der ortho-

piidis(:hen Chirurgie. 

Goep~el't. System. Anat,olll. Goeppert. System.Anatom. Bethe. Hautsinnesorgmle, 
1I. 1 eil (9-9'/.). I!. Teil (9-9'/.). Gehör, Stimme u Sprache 

Strasbnl'ger .. Einführung 'Valtbard. Geburtsh. gynü- (9-9'/.). 
i. d. innere Medizin (9-98/4). kologisohe Klinik (9-9'/.). Spiess. Hals- llnd'NH::;eu-

Waltbard. Geburtsh. gynä- Loos u. Fritsch. Kurs der klinik (9-9'/.). . 9-10 kologische Klinik (9-9'/.). chirurgischen Prothetik Walthard. Touchierkul','-; 
Spies! u. Pfeift'er. Halspoli- (9-9'/<). (V-9'/.). 

klinik (~'/.-11). Spiess u. PteiWer. Halspoli- Spiessll. Pfeifl'er. Halsptdi-
klinik (9'/.-11). klinik (9'/.-11). 

--
B@the. Animale Physiologie Bethe. Animale Physiologie Stl·asbnrger. .\led. polikl. 

(10-10'1.). (10-10'/.). Bluntscbli. Allgemeine u. 
Rebn. Ohirur~sche Klinik. Rehn. Chirurgische Klinik. spez. Entwicklung~ge,gcll. 
Stl'8sbul'ger • .l.ledizinische Spies!. Laryngo - rhinolo- des Menschen (10-101/.). 

Poliklinik. gischer Kurs. Goldschmid. Sekt,ion.skurs 
Goldschmid. Sektionskurs Goldschmid. Sektionskurs mit Sektionsübun~en. 10-11 

mit Sektionsübungen. mit Sektionsübungen. Reiss. Kurs der Per ussion 
Spies8 u. Pfeiffer. Halspoli- Spiess u. Pfeift'el'. Hulspoli- und Auskultation für Anf. 

klinik (V'/.-l1). kliuik (9'/.-11). Spiess H. Pfeiffer. Halspoli-
klinik (9'1.-11). 

--
Bethe u. Embden. Physio- Bethe u. Embden. Physio- Voss. Kurs der Untersu-

logisches Praktikum. logisches Praktikum. ehungsmethode des Ohres 
Schwellkenbecher, 1vledi- Scbwenkenbecher. Medi- (11 '/.-12). 

zinische Klinik (ll'/.-12). zinische Klinik (11 1/4-12). Goldschmid. Sektionskun; 
Loos. Poliklinik der Zahn- Loos. Poliklinik der Zahn- mit Sektionsiibungen. 11-12 und Mundkrankh. (11 1/4_1). und Mundkrallkh. (11 '/.-1). GoePllert u. BInD ts ~ 111 t.K 1 trs 
Goldschmid. Sektionskurs Goldschmid. Sektionskurs d.Hlstolog. u.d.nllkroskop. -mit Se1ct.ionsübungen. mit Sektionsübungen. Anatomie (11 11.-1). : 

, Reis8. Kurs der Perkussion 
und Ausknltation für Anf. 

B_th_ u. Embd_n. Physio- ßethe u. Embden. Physio- Fischer. Pathologisch-uHa-
logisches Praktikum. logisches Praktikum. tomisehe Demollstrnt-io-

Herxheimel'. Klinik der Neisser. Hygiene H. Teil nen (12'{.-1). 
Haut- und Gesohlechts- (12'/.-1). GoePllertu.Bluntschli Kurs 
krankheiten (12'/.-1). Schna.udigcl. Augenklinik d.Hlstolog. u.d. mikroskop. 

,'Valthar(l. Einführung in (12'/.-1). Anatomie. . 
die Gebudshilfe u. Gynä- Loos. Poliklinik der Zahn- Herxheimer. Klinik (I er 12-1 
kologie (12 1/.-1). und Mundkrankheiten. Haut- und Geschlechts-

LooB. Poliklinik der Zahn· krankheiten (12'/.-1). 
und Mnndkrankheiten. 

--- -
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Montag Dienstag Mittwoch 

Ellinger. Toxikolog. einsehl. Fischer. Patholog.-Anatorn. EI1inger.Toxikolo~. einseh!. 
Pharmokologie d. Metalle Demonstrationen (3 t / .. -5). Pharmakologie Q. Metalle 
(3'/.-4). Nei ••• r. Bakteriolog. Kurs (3'1.-4). 

v. Mettenheimer. Kinder- (31/4-5). v. Mettenbeimer. Kiuder-
klinik u. Poliklinik (3'/.-4). Schaelfe .. -Slnckert. Kurs d. klinik u. Poliklinik (3'/.-4). 

Goeppert u.Bluntschli.Kurs konservierendenZahnheil- Scbaeft'er -Stuckert. Kurs 
d. HistDlog. u. d. mikrosk. kunde (3'/.-6). d. konsen·ierenden Zahn-
Anatomie (3 1!4-5). Goeppert. Topogr.Anatom. heilkunde (31/4-6). 

Schaeffer-Stuckert. Kurs d. 
konserYierend. Zahnheil­
kunde (3'/.-6). 

----I~-~~~--~--I·~~~~~~~-~~~~~~~, 
Fischer. Kurs der patholog. Fischer. Patholog.-Anatom. Fi8eher,~ Kurs d. pat.holog. 
HislOlo~io (4'/.-6). DemonRtrationen (3'j.-5). Histologie (4'1.-6). 

5-6 

6-i 

7-8 

VOS8. Emführung in die Schaeffer-Stnckert. Kurs d. v.Mettenheimer. Infektions 
Ohrenheilkunde (4 IJ ... -ü). kOli!3ervierenden Zulmheil- krankheiten Im Kindes-

Loos. Poliklinik d. Znhn- u. kunde. alter (4 t {,,_5). 
Mundkrankheiten f. Medi- Schaeffer-Stuckcrt. Kurs d. 
ziner (4 1/ .. -5). konsen-ierenden Zahn-

Goeppert u.BlnntschJi.Kurs heilkunde (3 1/,.6). 
der HistOlogie u. d. mikro- Waltbard. Geburtshülflich. 
skopischcn Anatomie. Operat.ionf'kurs. 

Schaeffer-Stuckert. Kurs d. 
konservierend. Zahnheilk. 

Fjscher. Kurs derpatholog. 
Histologie (4'/.-6). 

Rehn. üperat.ionskurs an 
der Leiche (5'1.-6). 

Bluntschli. Allgemeine u, 
spc;r,ielle EntWIcklungsge­
schichte. äes Menschen 
(5'/.-6). 

Scha.effer-Stuckel't. Kurs 
d. kOllsen7 ierenden Zahn­
heilkunde. 

Walthard. Gelnlrt.shülflich. 
Operat.1Dnskurs. 

Ediugel'. Buu n. Funktion 
des Nervensystems flir 
H{irer Hllel'· FakulWtcn 
(6'1.-7). 

Rehn. Opel'utionskurs an 
der Leiche (5 1/ .. -7). 

Schaeffer-Stuckert. Patho­
logie und Therapie der 
ZahnkrankheUeu (6 ';._7). 

Herxheimer Bedeutung u. 
Prophylaxe d. Geschh:~chts­
krankheiten (6 1/.-7). 

Sioli. Psyc11iatrische Klinik I Fischer. Knrs d. patholog. 
(5'/.-7). Histologie (4'/.-6). . 

SchaeiFer-Stnckert. Kurs d. Rehn. Operationskurs a. d. 
konserrierendenZahnheil- Leiche (5'1.-7). 
kunde. Schaeffer-Stuckert. Kurs d. 

Dreyfus. Diagnostik und konservierenden Zahn­
Therapie d. N ervcnkrank- lwilkunde. 
heilen (5'1.-6). 

Sioli. Psychiatrische Klinik 
(5'/.-7): 

Raecke. Gerichtliche Psy­
chiatrie rur Mediziner und 
Juristen mit Krankenvor­
~tellung (71/ .. ~8). 

Embden. Ausgew. Kapitel 
aus der Pathologie des 
Stotf,,·e~hsels (6'1.-7). 

Rehn. Operationskurs ,a. d. 
Leiche (öli.-7). 
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Donnerstag Freitag 

v. Mettenheimer. Kinder~ Ellinger. Arzneiverord-
klinik u. Poliklinik (31/4.-4). nungslehre u. übungen im 

Goeppertu.B1untschll.Kurs Rezeptsohreiben (3'/.4). 
d. Histologie u. d. mikro- Neisser. Bakteriologischer 
skopischen Anatomie Kurs (31/ ... 5). 
(3'/.-5). Strasburger. Chemisoh-

Schaetrer-Stuckert. Kurs mikroskop. Kurs (3".-5). 
d. konservierenden Zahn- v. Mettenheimer. Ernährg. 
heilkunde (31/,.6). u. Ernährungs-Störungen 

Schnitze. übungen in der im Siiuglingsalter (3 1/,-4). 
psychologischen Analyse Scbae:lfel'-Stuckel·t. Kurs 
psychiatrisoh. fälle (3-5). d. konservierenden Zahn­

heilkunde (3".-6). 

Neisser. Impfkurs (4 114-5). 
Goeppert u.Blnntschli.Kurs 

d. Histologie u. d. mikros­
kopischen Anatomie. 

Scbaeffer·Stnckert. Kurs 
d. konservierenden Zahn­
heilkunde. 

Schnitze. übung-en in der 
psychologischen Analyse 
psyclliatrisch. Fälle (8-5). 

Edinger. Anatom. Physio­
logie. Einführung in die 
Neurologie (51/,_6). 

Rehn. Khn. Visite (5".-6). 
Knoblauch. Die Krank­

heiten des Zentralnerven­
systems, 1. Teil (5".-6). 

Sachs. Kurs der sero-diag­
nostisoh. Methode (5".-7). 

Blnntschli. Allgemeine u. 
spezielle Entwicklungs­
geschichte des Menschen 
(5".-6). 

Schaeifer-Stnckert. Kurs 
d. konservierenden Zahn­
heilkunde. 

Sachs. Kurs der sero-diag­
. nostischen Methode. 
Scbaeft'er-Stnckert. Patho-

logie u. Therapie d. Zahn­
krankheiten (6".-7). 

Goeppert. Topogr.Anutom. 

Strasbnrgel'. Chemisoh-
mikroskopischer Kurs. 

Raecke. Emführung in die 
Psyohiatrie m. besonderer 
Beriicksicht. der Untersu­
chungsmethode (4".-5). 

Reiss. Kurs der Perkuss. u. 
Auskultation für Geübtere 
(4".-6). 

Schaeft'er-Stnckel't. Kurs 
d. konservierenden Zahn­
heilkunde. 

Sioli. Psychiatrische Klinik 
(5'/.-7). 

Knoblauch. Klinisch-neu­
rologisches Praktikum für 
Geübtere (5".-7). 

Reiss. Kurs d. Perkussion 
und AuskuU,ation fnr Ge~ 
übtere. 

Seh.eWer-Stuckert. Kurs 
d. konservierenden Zahn­
heilkunde. 

Sioli. PsychiatrjscheKJinik. 
Knoblauch. Klinisch-neu­

rologisches Praktikum für 
GeUbtere (14tiigig). 

Sachs. Schutzimpfung und 
Serumtherapie (61/,-7). 

Samstag 

Ra~cke. Spez. Psyohiatrie 
mit Krankenvorstellung 
(4'/.-6). 

SloH. Z. Psycho-Pathologie 
des Verbreohens (5'/.-6). 

Zeit 

3-4 

5-6 

6-7 

7-8 
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7~8 Gräfenberg. übungen in d. 
span. Handelskorresp. --

Hel·mann. Lat. Syntax. 'Bermann. übungen in den Petersen. Proseminar: Ein-Ksotzscb. Geschichte der . Allfa~sgründen d. Sans- siedlerzeitullg deutschen Malerei im 15. krit ( ortsetzung). 
und 16. Jahrhundert. Kautzseh. GeschIchte der S~G MntschmaDn. Engl. Pro- deutschen Malerei im 15. , I seminar. Abt.A. und 16 .. JahrhUndert. I .. 

Mutschmann. Englisclle 
, 

Lektüre u.SprechUbungeu 
f. wenig Geübte. Abt B. 

v. Al'nim. Geschichte des v. Arnim. Geschichte des v. Arnim. Geschichte des attiischen Drama. attischen Drama. attischen DraIha. MutschDlann. Eng}, Prasern. Swarzenski. 'roseanisehe Panzel', Die Anflinge llcs Abt·.A. Frührenaissance. Miunesungs. ll---10 Schneider. Historische Klnth. Frnnz.I'I'oseminar. Quellenkunde. AbC C. 
Mntschruann. Englische 

Lektüre u. Sprechübungen 
f. wenig Getibte. Abt. B. 

Schl'adel'. Grieeh. Kunst- Curtis. Engl. Sprachgesell. Panzer. Die Anmnge des geschichte. " Schneider. Dipl.-pal\iogra- :Minnesangs. Fl'iedwagnel" :Erklärung phisehe Obungen. Kluth. Frnm;, Pros. Abt. O. d. fdtfl:f!.n7.ösischen Yvnin. Schrader. Griech. Kun?t~ COl'nelio8. Philos. Seminar 10~11 - geschichte. . Abt. B. A llgem. Kunst-
wissenseh. Elllfiihrllugsk. 

v. d. Meer. Einführung in 
das Altnordische mit IJek-
türe der Gunnlaugssaga. 

Cornelins. Kants Kritik d. Petersen. Die deutsche Petersen. DiedeutscheHom. reinen Vernunft"~ Romantik. Cornelins. Kants Krit.ik Friedwagner. ErkJiirung CorneliD8. Kauis Kritik lJ. der reinen Vernunft,. d. altfranzösisohen Yvuin. reinen Vernunft~ Fl'iedwagner. Gesühiuhtü HOl"ovib, Einfiihrung in Fl'iedwagner. Geschichte d. der französ. Literatur im 11~12 das Arauische. französisollen Literatur i. XVIL .Jahrhundert. 
XVII. Jahrhundert. Dreesen. StiIist.ische Ue-

bungen 1m FOl'tgeschr. 
v. d. Meer. EinfiihruIlf: in 

das Altnordische mit .. ek-
türe der Gunnlaugssaga. Otto. Plautus, ln. spezieller Otto. Plautus mit spezieller Otto. Plautus mit spezieller Interpretat. d. Aulularü,. Interpret. der Aulularia. I:~lterhretat. ? ~ululari.a. Horovitz. Syrische Gralll- HOl"Ovitz. A ramilische Dia- Gräten erg~ Emfuhrung In maNko lekt". d. Studium d. spanischen 12--1 Spraohe. H. Teil. 

Dreesen. Stilistisohe übun-
gen rur Fortfsischr. 

Horovitz. Der siam i. sein. 
geschichtI.Entwickltmg. v. d. Meer. EinfUhrung in Jungblut. Kursus zur Ein- Llebol'g ... eJl. _Leicht. franz. das Althochdeutsche. fUhrung in die lateinisohe Lekture u. Sprechübung. Heraeus. Latein. Lektüre Sprache für Anfänger. a-5. 1: Stud. d. rom. Phj}Ql0frie. Maver. Leichtere italien. 

3~4 Maver. Leichtere italIen. Lektüre u. Sprechüb~ Lektüre 11. Sprechübung. N. N. Russische GrammatI 
IUr Fortgeschrittene. 

Petel'sen. Geschichte des 
deutschen Drama!3 und 
'fheatcrs. 
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D.onnerstag Fl'eitag Samstag Zeit 

7-8 

Hermann. Latein. Syntax. Bermann. übungen in den 
Kautzsch. Geschichte der Anfanf;sgriinden d. Sans-

deutsohen Malerei im 15. krit ( ortsetzung). 
und 16. Jahrhundert. Kantzscb. Geschichte der 

Mutschmann. Englisches deutschen Malerei im 15. 8-9 
Proseminar. Abt.B. und 16. Jahrhundert. 

Mntschmann. Englisches 
Proseminar. Abt.C. 

v. Arnim. Geschichte des v. Arnim. Geschichte des v. Arnim. Philologe Prosern. 
attischen Drama. attischen Drama. Thukydides Buch I. 

Swarzenski. Toscanische Schneider. Historische 
Frührenaissance. Quellenkunde. ' 

Schneider. Historische Mntschmann. Englisches 9--10 
Quellenkunde. Proseminar. Abt. C. 

Mutschmann. Englisches 
Proseminar. Abt. B. 

Klnth. Ji'ranz. Pros. Abt. B. 
'Curtis. Englische Sprach- Cnrtis. Eng1. Sprachgesch. Grilfenberg. Spanische 

geschichte. Schneider. Diplom.-paläo- Lektüre. 
SeImeider. Prosem.inar für graphist!he übungen. Schrader. Archäologische 

mit,telalterliche Geseh. Schrader. Griechische übungen für Fort,geschr. 
Schrader. Die Akropolis Kunstgescllichtc. 10-11 

von Athen. 
COl'nelins. Philos. Sem. Abt. 

A. übung für Fortgeschr. 
Klnth. Franz. Pros. Abt. B. 
CorneJius. Kants Krit,ik d. Petersen. Die deutsche Gräfenberg. EinfUhrung in 

reinen Vernunft,. Romantik. das Studium der spani-
Petersen. D. deut. Romant. Friedwagner Roman. Se- sehen Sprache. 11. Teil. 
Schneider. Proseminar rur minar. Abt. B. 

mittelalterliche Geseh. Horovitz. übungen zur 
Fl'ie(lwagner. Gesch. der Urgeschichte des Islam 11---12 

franz. Lit. i. XVII. Jahrh. 11'/.-l. 
Borovitz. Einführung in 

das Arabische. ' 

Otto. Plnutus mit spezieller Otto. Die Religion der alten Otto. Die Religion der alten 
Interpretation der Aulu- Römer. Römer. 
laria. Friedwagner. Roman. Se-

Horovitz. Syrische Gram- minar. Abt. B. 
mat-ik. 12-1 

Dreesen. Stmstische Jungblut. Kursus zur Ein-
übungen an deutscher ftihrung in die lateinische 
Meisterprosa. ~raChe f"Ur Anfanger. 

SchnItze. übungen in der N. . Russische Grammatik 
psychologischen Analyse für. Fortgeschrittene. 3'--4 
psychiatrIscher Fälle. LiebergeselI. Französ Lek-
3-4'/ •. türe und Sprechübungen - , Klnth. Franz. Lektüre und (Mittelstufe) 3-5. 
Sprechübungen 8-5. Petersen.~ Geschichte dea 

deutsch, Dramas u. Theat. 
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Zeit Montag Dienstag ~Iittwoch 

I -
v. d. ';Ueer. Ei n fii hrung 1JI .Jungblut. Kursus zur Ein- PetCl"Sell. übungeH über tla~ A J HlOchrleu ische, (Uhl'ttllg in die lateiJlische <Ins dcutsdle Drama des Heraeus. Latein. Lekt,Hre. ~pr:l(:he für Fortgesehr. 1Iittelalters. Jfaver. Einfiihrullg in (Iie l\'laycl'. Einführuilg in die Liebergesell. I ;ei<:hte f'runz,1 

4--;-) 
italienische Sprache. italienische Sprache, j .ekN"lre und Sprechilbgn. I: KiintzeI. DflS Zeitalter Na- N. N. Hn~sische Grammatik ., - I 

pnJeolls I. fUr ~\Ilf1inger. "-:" I 

liiilltzel. Dns Zeitalter 
Napoleons I. 

SchuJtze. Allgelil. DidnkUk K~l"n. Gescll.d. Pal'~t(ll111s. ScIlUltze. Bespl'edlllllfi" üb. Panzer. \Vuit·her v~m. der Panzer. \V al t,hel:, "Oll der IH:!nereethisdlCu.wil en8-Vogel weide. 
Pope 

Vogelweide. , 1IS)'cI1ologiscl1e Literahlf. Curtis. Tlte Agc 01' 3Ian·1'. J taliellisl::he Lek Hin". ~Iaver. Einfiilirnng in die tlml S wirt. nil" v orgest:!lri t·t elle ifalienist:he Spruche. ~~-t; Bauer. Entstehlillgs-Ge- Mutschmaun. Englische sehichte der Oper. LekiUre li.Sprechübungen :Uavel'.lfalienischeLekWre f. \T urgeschnttelle. Abt. A liir Vorgeschrittene. Petel'sen. O!.Hlllgen üher Preisel". Lateinische Stil- da,<: deutsche Drama eies Ubungell. ~\ t i t t e hlH ('1'10;. 

Küntzel. Historische GbuJl- Kern. Billfülmmg in die Sehultze. Respredwnff' üb. geu fiil" Fortgeschr. 111 i t telal t er I.;G ci stcSgC~cll. !lenNe ethi,sdlcn. w i en8-Panzel'. Ge~chiohte der neu- Otto. Die Elegien d. Properz. psychologüwhe Ijiteratur. iwc;lldeutsehen Scllrirtspr. l'anze'" Geschieht.e der liCU- Ki'mtzel. AkadclIlisch-llist. BHuer. Ull1wgen Ül der !WGJH le!! L'jchell S(:hl'iftsl1r. .(; escl1~d /:1 ft. (1-4- tfigig); musik. HE'rmencntik. Schneider. Kursus 11 zur lli. 6-8. KllUtzl:ich. HembralldL Eillfilhnlllg in die (?uellcIl v. Al·)iim. Humeri!;Ghe Hym-6~-7 )[a vel'. In tCl'pretn tiOllS.- des rümischen 1echts I/CIl und Be.spl'cdnlllg ülHwgell im ital. Prosem. (ni" Fortgeschrit.tcllc). Sclll·ifllicllel· t\l'beiten. Cnzacu. HWlli.inisclle Ol.nm- ~Iayer. GiaCOlllO Leopnnli. gell. ::. Stufe. Dreesell. übungeIl im'Vor-PI'eis.~l'. L:ltein. StiliiLllllg. trag. CUl·tiS. Eil.!:','!. Scm. Aht-. A JlutschmuDIl. Englische hi . ...: 1. .Juli". Lektiire 1l.Spre(;!l übungen 
f. VorgeschriHene. Abt. A. 

ZieheII. Uruildziig-c cl ('1' Otto. Die Eleg-ien d. Properz. Y. Arnim. Homeri.'it:he H:nu-I{ufturpofilik. Schneitler. Kursus 1I zur Hell und Bc:-;prechullg K'imtzel. Histor. übungell Einfiihrun.g in die ~uelleJl schrift·lidwl' Arbeiten. ftir Fortgeschrittene. df'ii rÜllllscheu' ~eüht6 v.d.!Ueel'. Eoinfi.illl'nng in das Cazacu. Einführung in dje (Wr FOl'tgesclil'it,tene). WiSScllschaftl Studiutll rnm1in. Sprache f.Anfiing. KIntb. I·'ranz. ProscmillHr. des N icderliind il:ic:llen. 
7-8 Cnrtis. Ellgl SeIH. Abt. ..... \ Abt. ,\. ~liil1t'!r. Geschichte d. deut-bis 1. Juli. sellen KleidUllg: '-. d. Mem'. XiederHincliscll Dl'eel-len. Uebl.wgen iIllVor-fiir VUl'g-csehl:ii t.elle. trug. 

Kluth. Le rornain wH urH-
Jjl:ite {' 11 Frrlilce. 

- . 

Panzer unll Pettu'seu. Aka- Kluth. Pranz. Prosenlinat. v. d. l[eer. Einflihruns- in tlemisch - gerlllanistische Abt. A. d. wisseIlsehaft.J..StudlUJll 8-9 (;escJI."chat"li (J4Wgig). Kiintzel. Akademisch-lI i:-< t. des X iedl'rli1 ndif.:chen. v. d .. )leer. ?\icderHiudisch Ge~ells(:haft. (14tägig). fiir Vorgc.'{t:hrit,tellC. . 

PanzerUJul Petel'sen. Aka- Küutzel.· Akademisch-hise 9-10 tlcwisch - gerrnaaistische Ges'elfscilaft (14tngig). Gesp.!lsehaft. (14iHgiO'). 
~ ~ 
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Donnel'stag 

Ivreesen Stili.:.;tische 
übungen an deuisd.l:.cr 
Meisterprosa. 

Küntzcl. Da:-; Zeitalter Na­
poleom; 1. 

Schnitze. Gbungen in der 
psychologisehen AllUI:rse 
psychiat.riseh. 1"1I1Ie 3_43/1, 

Kluth. Fnmz. LektUre und 
I Spr(>c!Jillmngell 3-5. 

ICurtis. The Age 01' Pope 
and Swift. 

Kern. GeschiohtedcsPnpst­
tllBl~. 

Panzer. \Vall.her \'on der 
Vogelwcide. 

Hermann. O:::kisch und 
Umbritlcl1. 

! Panzer, Ge.<.;chic;hte d. neu­
hochdeHtsch. Sohriftspr. 

Foel'stel'. Kirohengesoh. 
ühungcn. 

Cazacu. Humänische 
Übungen (2. Stufe). 

Cm·tis. j'~llgl. Sem. Abt. B. 

Bermann, Oskisoh und 
UIllhrise11. 

I

, Foerster. Kirohengesoh. 
Vbungell. 

Cazacu. Einführung in die 
rlul1kinisohe Sprache für 
Ant1iuger. . 

Curtis. Engl. Sem. Abt. B. 

-----

71 

Freitag 

.Tnngblut. Kursus zur Ein­
führung in die lateinische 
Sprache für ];'Tortgeschr. 

N. N. l~ussische Grnmnwtik 
für Anmngel" 

Kiintzel. Das Zeitalter 
Napoleons 1. 

T~iebergesell. Frunz. Lek­
türe und SprechUlnmgen 
(Mittet~tufe) 3-5. 

Kel'n. Geschicllt.e des Papst­
tmns. 

Ba.uel', Ent~tellUllgs-Ge-
Rchichte der Oper. 

Schnitze. AlIgclll. Didaktik. 

Kern. nistor. übungen für 
Vorge~ohr. (l\littelalter). 

KUotzel. Einfiihrungin das 
Siud. der neueren Gesoll. 

Schneider. Kurs.l zur Ein­
fiihl'ung in (He Quellen des 
röm. R.eohts (für Anf.). 

Scbradcl', Aroh~iologiflohe 
übungen filr Anfänger, 

Cazacn. HnmHI!. Prosem. 

Kern. Histor. übungen f. 
Vorgeschr, (~Iittelalter). 

Kiintzel. EinfUhrnng _in das 
Stud. der neuerCH Gesoh. 

Fdedwa.gner. Roman. Sem. 
Aht. A (14tiigig). 

Ca.zacll. lJekt. ein. neueren' 
rumän. Sohriftstellers (f. 
Vorli;escllriHcne). 

Schneldel'. Kurs.-l zur Ein­
flihrung in die Quellen des 
r{im. Recht~ (ml' Anf.). 

Fl'iedwagner. Homall. Sem. 
Aht,. A (14Higig). 

Samstag Zeit 

+-5 

5-6 

6-7 

7-S 

8-9 

• 

9-10 
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Naturwissenschaftliche Fakultät. 

Stunden-Plan 
für das SOITlITler-8eITlester 1915. 

6 
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Zeit Montag Dienstag nUttwoch 

Szlisz. Analytische Geo- Dl'evel'mann. GrundzUge d. DI'evermann. Grund7.iige 
metrie der Ebene. Palacontologie mit be~on- der PalaeontoJogie mit be-

Biehel'bac]l~ Alg('hra. derer Berücksichtigung d. sonderer Beriicksichtig. d. 

8-9 
A bstanmHmgslehre. Abstamnmngslehre. 

Szasz. Anulyt.. Geomehie Szasz. Analyt. Geometrie 
der Ebene und d. Raumes. der Ebene und d. R.aumes. 

Bieberhac1l. Algebra. Bieberbach. Algebraische 
KUTyen. 

v. Laue. 1lechanik der de- Boeke. Die wicht.i~stel11Ii- ßoeke. Die wichtigsten Mi-
formierbaren Körper. neralgruppen u. 'esteine. neraJgruppen u. Gesteine. 

Schoenfiies. Difi'erential- v. Laue. )'lechanik der de- v. La.ue. ~lechanik: der de 
9-10 rechnung. formierbaren Körper. formieruaren Körper. 

Scboenfties, Differential- Schoenflies. übungen zu 
red1l1ung. Differential!eclmung in 

Mn th. Semmar. 

Freund. Auorganisc:he Ex- Hellingel'. Funktionen- Hellinger. Punktionen-
perimentalchemie. theorie. theorie. 

Hellinger. Funktionell- Freund. AnorganischeEx- Freund. Anorganische Ex 

10-11 
theorie. perimentalchemie. perimentaJchemie. 

Koehlel'. Allgemeine Na- Lorenz. Allgem. Elektro- Lorenz, Allgem. Elektro 
turpllHosophie. chemie. chemie. 

Koeb leI'. Allgemeine.N a- Koehlel'. Fichte. 
turphilosoplHe. -

'Vacllsmuth. Experimen- 'Vachsmuth, Experilll€'u- W achsmnth.Experiment 31 

11-12 
tal physik. talphysik. physik. 

Koebler. Ausgewählte Ka 
pitel der 'rierpsychologü 

Möbins. Systematische zur Strassen. Allgemeine Möbiu8, Systematische Bo 
Botanik (Phanerogamen). Zoologie. ümik (Phanerogamen). 

zur Strassen. Allgemeine Deguisne, Grundlagen der zur Strassen. Allgemein 
Zoologie. \Vechsclstromtechnik. Zoologie. 

12-1 
Deguisne. Grundlageu der Linke. Klimakunde. Deguisne. Elektrische Be 

"\\r echselstromtechnik. lenchtullY;' 
Linke. K iInakunde. 
Mayer. Einführung in di 

organische Chemie a 
elementarer Grundlage. 

-
8-4 

Schnmann. Logik· nebst Schumann. Logik nebst Ebler,AnalytischeChemie 
4-5 Einleitung in die Erkeullt- Einlt!itung in die Erkennt- (4'/.-6). 

nistheorie. nistheorie. 

Brill. Ausgewählte Kapitel Wertbeimel'. Geschichte d. Deckert. Die geograph 
aus der Astrophysik. neueren Philosophie. schen Verhältnisse d 

europäischen Großmach 
5-6 staaten. 

Ebler. Analytische Ohern 
(4'/.-6). 

-
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Donnerstag .Fl'eitag Samstag Zeit 

Drevel'mann. Grundzüge d. Drevermann. Geologie von Sztisz. übungen, zur ana· 
Palaeontol06'ie mit be8. Westdeutschland mit' Ex- lytisohen Geometrie .. 
BerüCksichtl~ng der Ab- kursionen. Bieberbach. AlgebraJsche 
stammungsle re .. Szasz. Analyt. Geometrie Kurven. 

~~a.sz. Analyt. Geometrie der Ebene u. des Raumes. 8-9 
~rer Ebene und d. Raumes. Bieberbach. Algebra, 

iehet'bach. Algebra. 

!Boeke. Die wichti5.sten .~li- Boske. Die wi(;htigsten Mi- Freund. Anorganische Ex-
neralgruppen u. est,eme. neralgruppen u. Gesteine. Eerimentalohemie. 

Iv. Laue. Mechanik der de- Schoenfiies. Differential- Beberbach, Mathem. Se-
formierbaren Körper. rechnung. minar. 9-10 
choenllies. Differential-
rechnung. 

EfeUingel'. Funktionen- Henin~er. Funktionen-
theorie. theorIe. 

Freund. Anorganische Ex- Freund. Anorganische Ex-
peri In en tal chemie. perimentalchemie. 

10-11 Lorenz. Allgem. Elektro- Koehler. AllgemeineN atur-
chemie. philosophie. 

[{oehlel'. Allgem. Natur-
philosophie. 

\Vachsmutb.Experimental- Wachamutb.Experimental-
physik. physik. 

11-12 Koebler. Ausgewählte Ka-
pitel der Tierpsychologie. 

ur Strassen. Allgemeine Möbius. Systematische Bo-
Zoologie. tanik (Phanero~amen). 
bIer. Spektrochemie. zur Strassen. Algemeine 
inke: Erdmagnetismus. Zoologie. 

12-1 

----
3-4 

cbumanJl. Logik nebst 
Einleitung in die Erkennt-
nistheorie. 

4-5 

aye1'. Chemie u. Techno- Fleischer. AusgewählteKa-
logie Jer Teerfarbstoffe. pitel der organ. Chemie. 
8l'theimel'. Geschichte d. 

nenercn Philosophie. 5-{) 

. 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Zelt 

6-7 

7-8 

8-9 

. Montag 

Ebler. Ohemie der radio­
akth~en Substanzen (im 
Physikalischen Verein). 

Drevermann. Die Wirbel­
tiere derVorweltmitFüh­
rungen (7-7'/.). 

76 

Dienstag 

Deckert. Allgem. Wirt­
schaftsgeo~aphic. 

Möbios. Pflanzen'physiol. 
Deguisne. Kol1oqumm (14-

tägig). 
Wachsmutb. Physikalisoh. 

Kolloquium (14tägig). 
Fleischer. Einführung 1Il 

die Stereochemie. 
Werthelmer. Geschichte d. 

neueren Philosophie. 

zur Strassen. Das Tierreich 
(4. Forts.) (7 s. t.-7'/o) (für 
d. Senckenh. N aturf. Gas. 

Deguisne. Kolloquium (14-
tägig). 

Lorenz. Ausgewählte Ka­
~itel aus der technischen 
Elektrochemie. 

Wachsmuth. Physikalisch. 
Kolloquium (14tägig). 

Außerdem werden abgehalten: 

Mittwoch 

Hellinger. Mathem. Sarni 
nar: Partielle Differential 
gleichungen. 

Freund. K01l0quülDl (6-7 1ft 
(Utägig). 

Boeke. Die deutschen Kali 
salzlagerstätten (für di 
Senekenbergische :Natur 
forschende Ue~ellschaft). 

Hellinger. Mathem. Semi 
nar: Partielle Differential 
gleichungen. 

v. lJaue. übungen ,zur. Mechanik der d~formie~baren K?rper; Fr. 9-10. 
Wacbsmuth. Physlkahsche übungen rur Anfanger; Dl. Do. 3~6. 
Wachsmutb. Physikalische übungen rur Fortgeschr., halb- oder ganztägig 9-1 und (aui 

Samst.ae) 3-7. 
\Vacbsmutb. Wissenschaftliche physikalische Arbeitim; 9-1 und (außer Samstag) 3-7. 
Seddig. Photographjsohes PraktikuOl, vier- oder achtstündig; Sa. 8-12 und 3-7 (naoh Anmel 
Degnisne. Kleines elektrotechnisches Praktikum I., Elektrische Maßtechnik ; Mo. 3-6. 
Deguisne, Kleines elektrotechnisches Praktikum IL, Maschinen und Transformatoren; Do.3 
Linke. GeophysikaUsche übungen (zusammen mit Dr. Haag); Mo. 5-7. 
IJorenz, Kleines Praktikum der physikalischen Chemie, halbtägig während Yier Woch 

(drei Gruppen zu je vier Wochen); Mo. bis Fr. 2-6. 
Freund und Eblcr. Ohemisches Praktikum fUr Mediziner; Di. Fr. 3-6. 

-----------~---
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- , ... _. 

Donnerstag Freitag Samstag Zelt 

Deckel't. Allgemeine "Yirt- Deckert. Allgemeine Wirt-
schaftsgeographie. schaftsgeographie. 

Mayer. Chemie u. 'l'echno- Möbius. Pflanzenpbysiolo,g. 
logic der Teerfarbstoffe. Degnisne. Einttihrung In 

Seddig. Das ultrul'ote, und d. Elektrotechnik, Gleich-
d. ultraviolette Spektrum. strom (für Juristen). 

Linke. Klima von Deutsch- Fleischer. Ausgewählte Ka- 6-7 
land (im Physik. Verein). p'itel der organ. Chemie. 

Tillmanez. Chemie der T.Hmans.Ohemie d.mensch-
IJ)en~ohliohen Nahrullgs- lichen Nahrullgs- und Ge. 
und Gcnußrnittel. nußmiUe1. 

,,'el'theimel'. Gesohiehtc d. 
neueren Philosophie. 

fDeguisne. \Vechselst'l'om-
maschinell (im Physika!. 
Verein). 

~~ertheim61'. Philosoph. 
J .ekt HiP. 7-8 

WertbeimeI'. Philosoph. 
8-9 [..lektüre. . 

ayer. Praktische Obungen ill der Färberei der Textilfasern; Mi. 3-5 (nach Anmeldung). 
oeke. Pet,rographisehes Praktikum; Sa.9-11. 
ennd lind Ebler. Großes chemisches Praktikum und Anleitung zu wissenschaftlichen 

Arbeiten, ganz- oder halbtägig. 
·eund. Kleines chemisches Praktikum für Anfänger, zweimal halbtägig nach Wahl. 
l'ellud lind Speyer. Ohemische!'! Praktikum für Angehijrige der Wirtschaftswiss. Fakultät,. 
1'6Vermann. Leitung selbständiger wissenschaftlicher Arbeiten; täglich 8-1 (nach Anmeld.). 
ekart. (.eographische SeminarUbungen; Fr. 4-6. 

öbiu8. 1. Praktikum (nach Anmeldung)) ganz- oder halbtägig. 2. Praktikum itlr GeUbtere 
(phanerogamen) i. A. der Senckenbergischen Naturforsohenden Gesellschaft; Do.S-6.·). 
a. Exkursionen (laut Ankündigung) Sams~s. 

I' Strassen. Zoologisches Praktikum a) für Anfänger) b) fUr For~eschrittene; täglich 9-1. 
humann. Experimentell.psychologisches Praktikum (mit Dr. Gelb); Mi. 3-5. 

ßfernn konnen Studietcllde teilll..hmeJl, soweit der Plab reloht. 
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Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 
Fakultät. 

Stunden-Plan 
für das Sommer-Semester 1915. 
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Zeit Montag Dienstag Mittwoch 

7-8 

&-U 

Pape. Politische Arithmet. Pape. BuchhaltungsUbung. Pape. Sem. für \Varenhau-
9-10 (Zinseszins, Renten und für Anfänger. deisbetriebslehre (14 tUg.). 

Anleihen). 

10-11 Pape. Waren- und Nach- Pape. \Varen- und N ach- Pape. Sem. flir \Varenhan-
richtenverkehr. richtenverkehr. deisbetriebslehre (14 tüg.). 

Arndt. Finanzwissenschaft. Arndt. Finanzwissenschaft.. Arndt. Volkswirtschaftlich. 
11-12 Hagen. AlJgemeine Völker- Seminar. 

kunde (11'{.-12'{'). 

Pohle. Praktische od. Spez. Pohle. Praktische od. Spez. Arn<1t. Volkswirt.schafOich. 
. Nationalökonomie. Nationalökonomie. Semin<"!f . 

12--1 Voigt. AI~cmeine Volks-
wirtsclm tslehre. 

Voigt. Allgemeine Yolks-
wirtschaftslehre. 

Pfeifer. Handelslehrer-
fI-4 Seminar. 

Becker. Augew. 01wmie 
Teil L 

Pfeifer. Handelslehl'er- Arndt. N ationalökonolll. Schmidt. Börsenverkehr 
Seminar. Besprechungen (14 tüg.). (einseh!. E"ektenrecbnen). 

4-5 Hecker. Ange,v. Chemie Arndt. Bedl:rech:wichtiger 
'reil I. Fr~en .'\Veltwirtschaft 

u. eltpolitik (14 tägig). 

Arndt. Geld-, Kredit~, Bank- Arndt. Nationalökonom. Calme •. Buchhaltung. 
und BÖl'senwesen. Besprechungen C14 tÜ!l"')' Schmidt. Semin. f. Bankbe-

. Ca1mes. Buchhaltun~s- Arndt. Besprech~ wichtIger triebslehre (14 tmg). 
übungen f. V org-esc ri tt. Fr~en d. \Veltwirtschaft Klumker. Prakt. (] un~n 

o-{i Klnmker. GeschIchte der u. eitpolitik (14,tägig). mit Besichtigungen f-
KinderfürsorB'e. Calmes. Buchhaltung. ziehungsanstalt-en) 2 td. 

Pfeifer. Gescluchte u. Or- Patzig. übungen zur Ver-
. gauisation des kaufmänn. sicherUllttreChnuuer· 

Bilduugswes. in Deutsch- Klnmker. rundbegriffe d. 
land. FUrsorge. 

Kraus. übersicht der \Velt- Calmes. Semill. f.Industrie- Calmes. Industriebei,riebs-
produktion. bet,riebslehre. lehre. 

6-7 Calmes. Buchllultungs- Patzig. übungen zur Ver- Schmidt. Semin. f. Bankbe-
übungen fürVorgeschl'iH. sicherungsreclmung. triebslebre (14tügi~. 

Kraus. übersicht der Velt-
produktion. 

Pohle. Dio Entwicklungs- Lötacb. Englische Handels-
bedingun~en des Volks- korrespondenz u. handels-

7-8 wohlstan es. technische Lektüre. 
Bleicher. Statist. Seminar. 
Heyner. Französ. Handels-

korrespondenz f. Anfäng. 

&-9 
Heyner. Französ. Handels-

korrespondenz f. Anfang. 
Löt8Ch. Englische Handels-

korrespondenz u.handels-
technische LeU,Ure. 
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Donnerstag Freitag Samstag Z<lit 

rön. übun!i(en im kaufm. Drön. übungen im kaufm. Drill!. übungen im kaufm. 
7-8 Reohnen 1. V orgeschritt. Rechnen f. V orgeschritt. Rechnen f. Vorgeschritt. 

8-9 

a~e. Politische Arithmet. SteilI. Einfühnmg in die 
( inseszins, Renten und Sozialpolitik. 9-16 
Anleihen). 

ape. Waren- und Nach- Stein. Einführung in die Becker. Angew. Chemie, 10-11 
richtenverkehr. Sozialpolitik. .Teil H. 
rndt. Finanzwissenschaft. Arndt. Finanzwissenschaft. Becker. Angew. Chemie, 

11-12 Teil n. 

oble. Praktische od. Spez. Pohle. Prakt,ische od. Spez. Voigt. Allgemeine Volks-
Nationalökonomie. Nationalökonomie. wirtschaftslehre. 
oi~. Allgemeine V olks-
wirtschnftsiehre. 

Voigt. Allgemeine Volks-
wirtschaftslehre. 12-1 

, Beckel', Kleines chemisches 
Praktikum. a-~ 

---
cbmidt. Börsenverkehr Schmidt. Börsenverkehr Beckel'. Kleines chemisches 
(einsehl. Effektenrechnen). (ci n Selil. ER' ektenrec hnen). Prakt.ikum. 

4-6 

)\.rndt. Geld-, Kredit-,Bank- Schmidt. Einftihl'ung in das Beckel'. Kleines chemisches 
und Börsen wesen. kaufmännische Rechnen. PrflktikllID. 

chmidt. Einführung in dus Patzig. Versicherungsrech-
S.kaufmännische Rechnen. llung (f. Nichtmathemat.). 

.eket'. Angew. Chemie, Becker. Augew. Ohemie, 5-i 
Teil l. . Teil 1. 

--
Patzig. Versioherungsreoh- Becker, Kleines chemisches 

nung (f. Nichtmathemat.). Praktikum. 
Franz. Entwicklung des 6-1 

Weltverkehrs im 19. Jahr-
Imndert. 

Becker. Angew.Ohem.,1'eil I 

~tein. Die Entwicklung d. Voigt. V olkswirtschaftlioh. Decker. Kleines chemisches 
!a~GenOsB6nBohaftswesen8. Seminar (14 tägi~ Praktikum. 

eyner. Französ. Handels- Pohle. V olkswirbc l'tIich. 7-8 
korrespond. f. Vorgeschr. Seminar (14 t1igig). 
u. handelstechn. Lektüre, 

!ueyner, Französ. Handels- Voigt. Volkswirtsohaftlich. 
8-~ korresäond. f. Vorgesohr. Seminar (lHllgig). 

u. han elsteohn. LektUre. Pohle. V olksw. Sem'.'(14tü/{. 
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Wohnungen der Dozenten. 
·1 

Ordentliche Professoren: 

Professor Dr. P. Arnd t., EschersheitnJ Neulllannst.raße 180. 
Geheimer Regierungsrat Professor Dr. H. v 0 Jl Ar II i 111) "Veserskaße 
Professor Dr. A. Be t he, KeLtenhof\veg. 
Professor Dr. L. Bi e b erb ach ,. Wohnung noch unbestimmt. 
Professor Dr. H. E. B 0 e k e) Cronstettenstraße 9. 
Professor Dr. M. B ren dei, Friedrichstraße 38. 
Professor Dr. K. Burchard, Beethovenstraße 69. 
Professor Dr. A. Ca 1 In es, Oberursei, Tatmusstraße 26. 

65. 

I 

59. 

Professor Dr. H. Co r n e I i u s, OberurseI, Villa Cornelins. 
Professor Dr. F. Curtis, Bad Homburg, Homburgerstraße 
Professor Dr. E. D ecke r t, Kettenhofweg 193. 
Professor Dr. C. D e gu i s n e, GrÜneburgv.reg 135. 
Professor Dr. J..I. Edinger, Leerbachst'-raße 27. 
Wirklicher Geheimer Hat Professor Dr. P. Ehr 1 ich, ExzelleL, Westend-

J straße 62. 
Professor Dr. A. Eil i n ger, Eschenhachstraße 23. 
Professor Dr. G. E m h d e p, Sonchaystraße 3. 
Professor Dr. B. Fis c 11 er, Niederräder Landstra-ße 36. 
Professor Dr. B. Fr e u den t haI, Rossertstraße 11. 
Professor Dr. M. Freund, Schubertstraße 20. 
Professor Dr. M. Friedwagner, Krögerstraße 2. 
Professor Dr. F. Gi e se, Bockenheimerlandstraße 81. 
Professor Dr. E. Goeppert, 'Vohnung llocll unbestimmt. 
Professor Dr. E. Hertnann, Klaus Grothstraße 37. 
Professor Dr. K. Herxheimer J Gärtnerweg 40. 
Professor Dr. J. Horovitz, Langestraße 20. 
Professor Dr. R. Kau tz s c h, \Yolmnng noch unbestimmt. 
Professor Dr. F. Kern, Cronberg i. T., Haus Hahn. 
Professor Dr. G. K ü n t z e 1, HolbeinstraCe 49. 
Professor Dr. G. K n t, t TI e r J Beethoyenstraße 1B. 
Professor Dr. M. v. I..Iaue, Beethoyenst,raße 33. 
Professor Dr. H. Lewa I d J ''lohnung noch unbestimmt; .. 
Professor Dr. R. L o'"r e n z, Kettenhofweg 126; Briefadresse 

stunde: Physikalischer Verein, Robert Mayerstra11e 2. 
Professor Dr. M. Möbius, Königsteinerstraße 52. 
Professor Dr. M. Ne i ß er, Miquelstraße 21. 
Professor Dr. 'V. 0 tto, Oberursei, Villa Cornelius. 
Professor Dr. F. Pan zer, Prorekt.or, Grillparzerstraße 90. 
Professor Dr. H. Pet, e r s 1 Westendstraße 98. 
Professor Dr. J. Petersen, Melemstraße 2. 

und Sprech-
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Wohnungen der Dozenten. 

Ordentliche Professoren: 

Professor Dr. P. Ar n d t, Eschersheim, Keumannstraile 180. 
Geheimer Regierungsrat Professor Dr. H. von Ar n i Ill, Wesel'stl'aße 59. 
Professor Dr. A. Be t h e, Ket"tenhof'lI-eg. )l{ 

Professor Ur. L. Bieberbach, Wohnung noch unbestimmt. 
Professor Dr. H. E. B 0 e k e, Cronstettenstraße 9. 
Professor Dr. M. B ren deI, Friedrichstraße 38. 
Professor Dr. K. Bur c h ar d, Beetho\-enstraile 69. ;I). Aal. 
Professor Dr. A. Ca 1 m es, Obernrsel, 'faunusstraße 26. 
Professor Dr. H. Gor n e 1 i u s, Obernrsel, Villa Gornelius. 
Professor Dr. F. Gurtis, Bad Homburg, HOlllburgerstraße 65. 
Professor Dr. E. D eckert, Ketteuhofweg 193. 
Professor Dr. C. D e gu i s n e, Grüneburgweg 135. 
Professor Dr. L. Edinger, Leerbachstmße 27.,A{, 
Wirklicher Geheimer Rat Professor Dl'. 1'. Ehr 1 ich, Exzellenz, Westend-

straße 62. ,1& 
Professor Dr. A. Eil i n ger, Eschenba(,hstraile 23 . .115-
Professor Dr. G. E!ll_b_d.eß,-S911cha:vstraße--3.-.A4....,4.';)--------~-- ____ ,_ 
Professor Dr. B. Fischer, Kiederriider Landstraile 36. AS" 
Professor Dr. B. Fr e u den t haI, Rossertstraße 11.;(.2. ,A:!> 
Professor Dr. M. Fr e II n d, Schllbertstraße 20. 
Professor Dr. M. Fr i e d w ag ne r, Krögerstraße 2. 
Professor Dr. F. Gi e se, Bockenheimerlandstraße 81. ,..AA. A(", /2:; 
Professor Dr. E. Goeppert, \Vohnung noeh unbestimmt. ;14 
Professor Dr. E. Her ma n n, Klaus Grothstraile 37. 
Professor Dr. K. Her x h e i 111 er, Gärtnel'lI'eg 40. 
Professor Dr. J. Ho r 0 \- i t z, Langest-I'alle 20_ 
Professor Dr. R. Kautzseh, \Vohnung noch unbestimlllt. 
Professor Dr. F. Ke r n, Cronberg i. 'f., Haus Hahn. 
Professor Dr. G_ K ü n tz e 1, Holbeinstralle 49. 
Professor Dr. G. K II t t ne r, Beethovenstraße 13. AA. A;).. I A:!> 
Professor Dr. M. \'. Lau e, Beetho\'enstraße 33. 
Professor Dr. H. Lew ald, \Vohnung noch ulluestimml. ,All, AJ­
Professor Dr. R.Lorenz, Kettenhofweg 12\1; Briefadresse und Sprech-

stunde: Physikalischer Verein, Robert Mayerstrdle 2. 
Professor Dr. M. M Ö b i u s, Künigsteinerstraße 52. 
Professor Dr .. M. Ne i II er, MiqlleIst-raße 21. /l~ 
Professor Dr. W. 0 t t 0, OberurseI, Villa Cornelius. 
Professor Dr. F. Pan i er, Prorektor, Grillparzerstraile 90. 
Professor Dr. H. Pet er s, Westendstralle 98. A"f. A;;L j ,,", 

Professor Dr. J. Pet er se ll, Melemst roße 2 . 

. 55 

., 

~ 

j 

I 
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Professor Dr. Plan i t z, Bookenheimerlandstraße 68. 
Professor Dr. L. Po h I e, Oberlindau 81; Sprechstunden in der Wohnuug: 

Dienstag und Freitag 4-0 Vh,', ' 
Geheimer Medizinalrat Professor Or. L. Reh 11, Paul Ehrliohstr. M .. 
Professor F. Sc hm i d t, Obermsal, Altkönigstraße 40. 
Professor Dr. O. SChnaudigeI, Savignystraße 40. 
Professor Dr. A. Schoenflies, Grillparzerstraße 59. 
Professor Dr. H. Sc h rad er, Schumannstraße 49. 
Professor Dr. F. S eh um an n, MendeI8sohnstraße·'~_79. 
Professor Dr. A. Schwenke,nbecher, Paul Ehrliehstraße 46. 
Professor Dr. E. Si 0 1 i, Feldstratle 78. 
Geheimrat Professor Dr. G. S pies s, SohauUlainkai 2r" 
Professor Dr. J. Strasburger, Miquelstraße 44. 
Professor Ur. O. zur Strassen, Varrent.rappatraßo Ho. 
Professor Dr. A. Voigt, :F'uohstanzstruße 33, Rödelheim. 
Professor Dr. O. V oß, RüsterBtraße 4.. 
Professor Dr. R. Wachsmuth, Rektor, GrillparzerstraCe 83. 
Professor Dr. M. '"Val t h a r d, Steinlefitraße 23. 

Ordentliche Honorarprofessoren: 
Professor BI'. K. Ludioff, Schumannstraße 11. 
Professor Dr. G. S w ar ze n 8 ki J Direktor deB Städelschen Kunstinstitut.s 

und der Stiidtischen Galerie, Bürgerstraße 89. 
Professor ])1'. J. Z i ehe n, Stadtrat, Blumenstrllße lG. 

Ausserordentliche Professoren: 
Professor D1'. E. j) e 1 H q u i s, Schuhertstraße 16. 
Professor Dr. F. Drevermann, Eschersheim, HäberlinstrRUe 58. 
Professor Dr. E. Ebler, Wohnung noch unbestimmt. 
Professor Dr. E. Hellinger, Brentanostraße 14:. 
Professor Dr. A. K f1 0 b lau C 11, Holzhausenstraße 3. 
Professor Dr. P. Li n k c, Kettenhofweg 105. 
Professor Dr. L 0 0 s, \Vohnung noch unbestimmt. 
Professor Dr. H. VOll Mettenheimer, Unterlindau 33. 
Professor Dr. E. Pa pe, OLerurscl, Hohemarkstraße ß I. 
Professor Dr. J. H ne c k ", F'e1dhtra.ße 78. 

Ausserordentliche Honorarpro(essoren: 
Profes.l)or Dr. H. S ach s, Boükcnheimerlandstl'aße 70. 

WtUtrend der Drucklegung wurden ernannL: 
Dr. E. Cahn, Am Dornbusch 10, 
V1'. Fr. Haymann J Landrichter, Holzhausoo8tr.56. 
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Professor Dr. Planitz, Bockenheimerlandstraße 68. AA,.A3 
Professor Dr. L. Po h I e, Oberlindau 81; Sprechstunden in dez W ohuuug : 

Dienstag und Freitag 4-5 Uhr. 
Geheimer Medizinalrat Professor Dr. L. Reh n, Paul Ehrlichstr. M. 
Professor F. Sc h m i d t, Oberursel, Altkönigstraße 40. 
Professor Dr. O. Sc h na u d i gel, Savignystraße 40. 
Professor Dr. A. Sc h 0 e n fli es, Grillparzerstraße 59. 
Professor Dr. H. Sc 11 rad er, Schumannstraße 49. 
Professor Dr. F. Sc h u man n, Mendelssohnstraße', 79. 
Professor Dr. A. Sc h wen k e n b c c her, Paul Ehrlich.,tralle 46. ,A G 
Professor Dr. E. Si 0 I i, Feldstraße 78. 
Geheimrat Professor Dr. G. S pie s s, Schaumainkai 23. 
Professor Dr. J. S t ras bur ger, Miquelstraße 44 . .A (, 
Professor Dr. O. zur Strassen, Varrcntrappstraße 6':;. 
Professor Dr. A. V 0 i g t, Fuchstanzstraße 33, Rödelheim. 
Professor Dr. O. V 0 ß, Rüsterstraße 4. 
Professor Dr. R. Wa c h s mut h, Rektor, Grillparzerstrane sa. 
Professor DI'. M. vYalthard, Steinlestraße 23. 

Ordentliche Honorarprofessoren: 
Professor Ur. K. LudIoff, Schumannstraße 11-
Professor Dr. G. S w ar ze n ski, Direktor des Städels('hen Kunstiustituts 

-~~--'-'--utid~der-Stmltlsclleh-·G'alerie:-BÜrgerstraße89. 

Professor ])1'. ,J, 7. i ehe n, Stadtrat, Blumenstraße 1(;. 

Ausserordentliche Professoren: 
Professor Dr, E. ]) e I a (I u i s, Schubertstraße 16 . ./0;;1.. 
Professor Dr. F. Ure ve r m an n,EscherBheim, Häberlin.tralle 53. 
Professor Dr. E. E b I er, Wohnung noch unbestimmt. 
Professor Dr. E. He IJ i 11 ger, Brentanostraße U. 
Professor Dr. A. K n 0 b lau eh, Holzhausenstraße 3. ;16 
Professor Dr. F. Li n k e, Kettenhofweg 100. 
Professor Dr. L 0 0 S, ,V ohnnng noch unbestimmt. 
Professor Dr. H. von Mottenheimer, Unterlindau il3. I' 
Professor Dr. E. Pa pe, .Obermsel, Hohemarkstraße [) I. 
Professor Dr. J. na eck e, Peldstraße 78. 

Ausserordentliche Honorarprofessoren: 
Profe8sor ])r. H. S a'(j h s, Bockenheimerlandstr .. ~ 70. ;lS' 

Während der Drucklegung wurden ernannt: 

Dr. E. Cahn, Am Dornbusch 10, ,Jd... 
Dr. Fr. Ha y In a n n, Landrichter, HolzhaussnBtr. ö6. ;J-
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Privatdozenten: 

Professor Dr. M. Bau e r, Eschersheimerlandstraße 00. 
Dr. H. Bluntschli, Gärtnerweg M. 
Dr. A. Br i 11, Physikalisoher Verein, Robert Mayerstraße 2. 
Dr. K. }i' lei 8 eher, Physikalischer Verein, Robart Mayerstrai\e 2. 
D. E. F 0 erster, Pfarrer derdeutsch·reformierteo Gemeinde, BUrgerstr. 5. 
,Professor Dr. A. Fra TI z, Oberlehrer an der Liebig. Realschule, Eschen;-

heimerlandstraße 38. 
Professor Dr. K. Goldstein, Staufenst,rai3e 31-
Dr. W. Köhler, Wohnung noch 1mbestimmt. 
ProfessorDr. A. Kraus, Oberlehrer an der Städt. Handelsrealsohule und 

Höheren Handelsschule, Eschersheim, Kurhessenstr. 57. 
Dr. F. Mayer, Physikalischer Verein, Robett Mayerstraße 2. 
Dr. M. J. va n der Me er, Oberlehrer a. D. beim Real- und Handels.schul· 

unterricht in Niederländ.·lndicn, Steinmet,zstra:ße 24. 
Dr. A. Patzig, Niederrad, Rennbahnstraile 32. 
Dr. A. S a eng er, Woehlerstru:ße 18. 
Professor Dr. F. S oh JJ eid e l', Cronberg i. T.) \Vilhelm Bonnstcraße 28. 
Professor Dr. O. Schultze, Grafenstraße 3. 
Dr. M. Seddig, Vi1lenkolonie Buchschlag, Elflonorenanlage 3. 
Dr. O. S t ern, z. Zt. Flugplatz Döberitz. ' 
Dr. O. Szasz, Sophienstraße 6. 
Dr. M. Ti II man s, Gartenstraße 95. 
Dr. M. Wertheimer, Neu-Isenbnrg, Moltkest,raße 58. 

Beauftragte Lehrkräfte: 

Professor Dr. H. B e 0 k er, My liusstra1Je 44-. 
PI'()!ßSSOI' Dr. H. Bleicher) Stadtrat, Mauerweg 18. 
Dt. H. Braun, Bl'uohfeldstraße 1. 
Dr. G. L. Dreyfus, Waidmannstraße 18. 
K. D r (j I I, Oberlehrer an der Städt. Höheren Handelsschule, Sohwanthale.r-

straße 5B. 
Dr. K. FdtBch, Eschenbachstr.14-. 
Dr. Goldschmid, Gartenstraße 229. 
Dr. R. Gon der, Unterlindau 55. 
Professor Dr. S. G räf e n b erg, Oberlehrer an der Städtischen Handels­

realschule und Höberen Handelsschule, Htnderliustraße 20. 
Hofrat Dr. med. et phi!. b. c. B. H n gen, Leiter (im Ehrenamt) des Museums 

für Völkerkunde, Miquelstraße 5. 
Professor Dr. W. Reraeus, Offenbaeh a. M., Waldstraße 126. 
Diplom-Handelslehrer W. Heyner, Ra.nau, Vorstadt 81. 
Professor Dr. H.J u n g b 1 u t, Oberlehrer am Lessing-Gymnasium, GUnthers­

burg-Allee 78. 
Professor Dr. Chr.J. Klumker, WHhelmsbad bei Han8u. 
Professor Dr. B. Müll er, Direktor des Städtischen Historischen Museums~ 

FichD.rdstralle 24. 
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Privatdozenten: 

Professor Dr. M. Bau er, Eschersheimerlandstrlille W. 
Dr. H. Bluntschli, Gärtnerweg M. )'1 
Dr. A. B r i 11, Physikalischer Verein, Robert Mayerstraße 2. 
Dr. K. F lei s c her, Physikalischer Verein, Robert Mayerstraße 2. 
D. E. F 0 e r s te r, Pfarrer der deutsch-reformierten Gemeinde, Blirgerstr. 5. 
Professor Dr. A. Franz, Oberlehrer an der Liebig.Realschule, Eschers-

heimerlandstraße 38. 
Professor Dr. K. Goi d s t ein, Staufenstraße 31. \1/ 5" , ,,{~ 
Dr. W. Köhler, Wohnung noch unbestimmt. 
Professor Dr. A. Kr aus, Oberlehrer an der Städt. Handelsrealschnle und 

Höheren Handelsschule, Eschersheim, Kurhessenstr. 57. 
Dr. F. Mayer, Physikalischer Verein, Robert Mayerstraße 2. 
Dr. M. J. va n der Me er, Oberlehrer a. D. beim Real- und Handelsschul-

unterricht in Niederländ. - Indien, Steinmetzstraße 24. 
Dr. A. Patz i g, Niederrad, Rennbahnstraße 32. 
Dr.A.Saeng er , Woehlerstraße 18. ,AA 
Professor Dr. f;'. Sc h n eid er, Cronberg i. T., Wilhelm Bonnstraße 28.~.3 
Professor Dr. O. Schultze, Grafenstraße 3. 
Dr. M. Se d d i g, Villenkolonie Buchschlag, Eleonorenanlage 3 . 

. Dr. O. S t ern, z. Zt. Flugplatz Döoeritz. 
Dr. O. Szasz, Sophienstraße 6. 
Dr. M. Ti 11 man s, Gartenstraße 95. 
Dr. M. W erth e i m er, Neu-Tsenburg, Moltkestraße 58. 

-_.- -~,---.=-=~~~.--:--~-----

Beauftragte Lehrkräfte: 

Professor Dr. H. Be c k er, Myliusstraße 44. 
Profoosor Dr. H. BI e ich er, Stadtrat" Mauerweg 18. 
Dr. H. Braun, Bruchfeldstraße 1. fS' 
Dr. G. L. Dreyfus, Waidmannstraße 18. AG 
K. D r Ö 11, Oberlehrer an der Städt. Höheren Handelsschule, Sohwanthaler-

straße 58. 
Dr. K. Fr i t s c h, Eschenbachstr. 14. 
Dr. Goi d s c h m i d, Gartellstraße 229. 
Dr. R. Gon der, Unterlindau 55 . .A S' 
Professor Dr. S. G räf e n b erg, Oberlehrer an der Städtisohen HandeIs-

realschule und Höheren Handelsschule, HölderJinstraße 20. 
Hofrat Dr. med. et phi!. h. c. B. Hagen, Leiter (im Ehrenamt) des Museums 

rur Völkerkunde, Miquelstraße 5. 
Professor Dr. W. Heraeus, Olfenbach a. M., WaIdstraße 126. 
Diplom-Handelslehrer W.Heyner, Ranau, Vorstadt Sl. 
Professor Dr. H.J u ng b I u t, Oberlehrer lUD LeBsing-Gymnasium, Günthers-

burg-Allee 78. 
Professor Dr. ehr. J. K I u m k er, Wilhelmsbad hei Hanau. 
Professor Dr. B. Müll er, Direktor des Städtisohen Historisohen Museums, 

Fichardstraße 24. 

j 
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Direktor B. P fe i fer, Hanau, Rpessartstraile 18. 
Dr. W. P fe Hf er, Bürgerstraße 93. 
Professor Dr. R. Pr eis er, überlehror am Goethe-Gymnaaium, Humbraoht­

straße 9. 
Dr. E. Reiß, PauI EhrliclJstr. 50. 
Zahnarzt }1"ritz Sc h a ef f er- S tue k er t J Direktor des zahnärztl. Instituts 

"OarolinumH am Städt. Krankenhaus, Kettenhofweg 29. 
Professor Dr. J. Sc h m e des, Oberlehrer um Goethe~Gymnash}m, Sand~ 

weg 88. 
DI', E. Sc h mit z, Paul Elirlichst<raße 40. 
Stadtrat Professor Dr. Ph. Stein, Geschäftsführer'des Instituts für Ge­

meinwohl, Liebigstraße 27 b. 
Dr. E. Teichmann, Steinles'Craß& 33. 
Professor Dr. H. Trumpler, Syndikus der Handelskammer, Kettenhof­

-Weg 123. 
Dr. Ub a () h, Landrichter, Königsteinerstraße 46. 

Lektoren: 

J. R. Ca z a cu! EJLestraße 49. 
Dr. "\\T. Dreesen, Niedenau 4-61; Sprechstunde: Freitag 8-5. 
Dr. O. Kluth, Wohnung noch unbestimmt. 
Kl. Li e b arge se 1 I, Goetheplatz 6. 
Dr. H. 1I a "6 r, Praunheimerst,raße 7. 
Dr. H. ~lutsohmann, Stettenstraße 37. 
H. Lötsch, Hllndelslehrer, Mainz, Wallaustraße 6. 

Lehrer der Künste und Fertigkeiten: 

P. Jug el, Kgl. Sänger a. D., Bockenheimerlandstraße 142. 
B. Ne ug e bau er! Fechtmeister, Jordanstraße SO. 
ß Taglinbo J dip!. ital. Fechtmeister, Biebergasse 6. 
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Dr. W. D r e e sen, Niellenau 46 I; Sprechstunde; Freitag 3-5. 
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